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(TU MÃ¼nchen). Inhaber und Leiter der Vivalpin sowie der SportScheck Berg- und Skischule sich mein Engagement fÃ¼r den Deutschen Skilehrerverband um ei-. 

















 PDF Herunterladen 



 PNG-Bilder






 5MB Größe
 102 Downloads
 1588 Ansichten






 Kommentar


























1 | 2017-18



SKI SNOWBOARD LANGLAUF TELEMARK



&



AUSBILDUNG 2017-2018 FORTBILDUNG Moderner Look, übersichtliche Struktur, frische Inhalte & hilfreiche Infos ... von wegen in der Sommerpause legen wir die Füße hoch! Wir haben fleißig daran gearbeitet, euch den Einstieg bzw. den nächsten Schritt mit uns so einfach wie möglich zu gestalten und alle wichtigen Informationen zum DSLV Ausbildungssystem übersichtich aufbereitet. Somit erleichtern wir euch die Auswahl des nächsten Lehrgangs oder der nächsten Fortbildung beim Deutschen Skilehrerverband.



Gültigkeit: September 2017 bis Mai 2018 Ganz egal ob du gerade erst eingestiegen, mittendrin oder schon ein alter Hase im Geschäft bist - das neue Magazin soll dir die komplette Wintersaison 2017-18 als Wegweiser durch das Aus- und Fortbildungsangebot dienen. Als nützlicher Begleiter wird es dich bestmöglich mit allen nötigen Informationen versorgen und auf die zahlreichen (Ausbildungs-)Tage im Schnee vorbereiten.



Anhand des Inhaltsverzeichnisses am rechten Rand des Magazins kannst du dich einfach und schnell zurechtfinden. Wähle dein von dir angestrebtes Level oder die Rubrik, die dich interessiert und im Anschluss daran die entsprechende Disziplin und schon findest du alle Infos und Lehrgangsangebote, die wir dir hierzu anbieten. Zu deinen gewünschten Lehrgangsterminen meldest du dich einfach und unkompliziert online an.



Der Audi Q5 mit quattro ultra-Technologie*. Der Audi Q5 mit quattro ultra-Technologie* denkt sogar mit. Bei Bedarf wechselt er von Vier- auf Zweiradantrieb und macht Ihre Fahrt nicht nur sicherer, sondern auch eﬃzienter. Mehr Infos unter www.audi.de/Q5



>>skilehrerverband.de/aus-und-fortbildung/lehrgangstermineanmeldung



Viel Freude und einen schneereichen Winter! Dein Team DSLV



PREMIUM Partner



/ Audi Deutschland *Optionale Ausstattung.
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Offizielle Eröffnung 06.10.2017 18 Uhr (nur für geladene Gäste)



Eine neue Adresse schafft Raum für neuen Mut, neue Ideen, neue Möglichkeiten eine neue Adresse schafft Raum für eine neue Zeit. Mai 2017



DSLV Mitgliederversammlung 07.10.2017 14 Uhr



Juli 2017



Tag der offenen Tür 08.10.2017 10 bis 15 Uhr
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Am 06. Oktober 2017 wird das Ausbildungszentrum des Deutschen Skilehrerverbands (DSLV), Am Kreuzeckbahnhof 11 in 82491 Grainau, direkt neben der Talstation der Alpspitzbahn eröffnet. In traumhafter Lage an der berühmten Kandahar-Abfahrt in GarmischPartenkirchen, wird zukünftig Theorie und Praxis des Schneesports vereint. „Mit großer Vorfreude haben wir auf die Fertigstellung gewartet, nach nur einem Jahr Bauzeit ist es jetzt so weit. Das Ausbildungszentrum ist ein Meilenstein für den Verband und gleichzeitig ein Signal für den Wintersport in Deutschland“, so Wolfgang Pohl, Präsident des DSLV. Neben den Ausbildungen des DSLV wird im neuen Gebäude auch die Geschäftsstelle des Verbands ihren neuen Sitz haben. Beim Bau wurde grundsätzlich auf in der Region ansässige Unternehmen gesetzt. Wolfgang Pohl, Präsident DSLV: „Das neue DSLV Ausbildungszentrum ist einer der wichtigsten Meilensteine im Verband in den vergangenen Jahren. Wir schaffen in Grainau nicht nur eine optimale Sichtbarkeit des DSLV, sondern können auch unseren Mitgliedern deutlich verbesserte Ausbildungsmöglichkeiten bieten. Nicht zuletzt setzt der DSLV mit seiner ersten eigenen Immobilie ein klares Zeichen für den deutschen Alpenraum als nach wie vor zukunftsträchtige Destination für den Wintersport. Ich bin froh und stolz zugleich, dass letztlich alle Beteiligten an einem Strang gezogen haben und die Verwirklichung des Projekts unterstützt haben. Mein Dank geht an alle Beteiligten, insbesondere an die Bayerische Zugspitzbahn, die Gemeinde Grainau und das Landratsamt Garmisch-Partenkirchen.“ Peter Hennekes, Hauptgeschäftsführer DSLV: „Als Hauptgeschäftsführer des Verbandes spüre ich die besondere Verantwortung, die mit dem Bau des DSLV Ausbildungszentrums in Grainau zwischen den beiden Talstationen der Kreuzeck- und der Alpspitzbahn verbunden ist. Einerseits gegenüber den über 15.000 Mitgliedern im DSLV, für die der neue Standort das Herz des professionellen Schneesports in Deutschland sein soll und andererseits



gegenüber der Region – unserer neuen Heimat – , der wir uns sehr verpflichtet fühlen und die uns bisher großartig unterstützt hat. Unser Grundsatz, beim Bau des DSLV Ausbildungszentrum ausschließlich auf in der Region ansässige Unternehmen und Handwerker zurückzugreifen, hat sich mehr als bewährt.“ Frank Reinhardt, Finanzvorstand DSLV: „Neben den Vorteilen für unsere Mitglieder generiert das DSLV Ausbildungszentrum auch einen finanziellen Mehrwert für den Verband. Der Wert der Immobilie wird denjenigen des eingesetzten Kapitals deutlich übersteigen. Ein langfristiger Kredit der örtlichen Sparkasse konnte zu guten Konditionen aufgenommen werden. Besonders freut mich, dass das Projekt zu 100% im Zeit- und vor allem auch Budgetplan liegt.“ Ein Zeichen für die Wintersportnation Deutschland Jedes Jahr nehmen im DSLV mehr als 4.500 Schneesportlehrerinnen und Schneesportlehrer an Aus- und Fortbildung teil. Eine großer Teil wird im DSLV Ausbildunsgzentrum geschult. Das bringt neuen Schwung in die Tourismusregion Garmisch-Partenkirchen. Sowohl durch steigende Übernachtungszahlen als auch durch die Nutzung der wintersport-touristischen Infrastruktur. Aber nicht nur im Winter soll das Ausbildungszentrum ein Anlaufpunkt sein: Geplant ist eine erweiterte Nutzung im Sommer, um das Engagement des Skilehrerverbandes für saisonunabhängige Natursportarten auszuweiten. Das DSLV Ausbildungszentrum bietet Seminar- und Verwaltungsräume mit direktem Anschluss an die Kreuzeck- und Alpspitzbahn. Ferner befindert sich eine Haltestelle der Bayerischen Zugspitzbahn in unmittelbarer Nähe unseres neuen Standortes. Besonders stolz zeigen sich die Verantwortlichen über die Auswirkungen auf die Region. „Durch die Unterstützung der Gemeinde Grainau konnte das ca. 1.265 m² große Grundstück direkt neben der Piste von der Bayerischen Zugspitzbahn Bergbahn AG erworben werden“, so Pohl. Neben zahlreichen Mehreinnahmen profitiert die Gemeinde auch von sieben Arbeitsplätzen und einer Ausbildungsstelle im neuen Ausbildungszentrum. Der Eröffnung gehen insgesamt vier Jahre Planungs- sowie etwas mehr als ein Jahr Bauzeit voraus. „Anfänglich stieß das Projekt, für das verschiedene Standortoptionen geprüft wurden, auf Skepsis, sowohl verbandsintern als auch bei einigen Behörden. Nachdem der neue Standort zwingend einen direkten Anschluss an das Skigebiet von Garmisch-Partenkirchen haben sollte, war hier viel Vorbereitungs- und Überzeugungsarbeit nötig“, sagt Pohl. „Umso mehr freuen wir uns, dass alle Zweifel ausgeräumt werden konnten. Wir sind stolz auf unsere neue Heimat.“ DSLV | 2017-18 >
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Mitgliederversammlung 2017



Der Weg des DSLV bis 2020



Samstag, 07. Oktober 2017 um 14 Uhr im neuen DSLV Ausbildungszentrum in Grainau



Im Rahmen der Mitgliederversammlung am 07.10.2017 in Grainau wird der Vorstand des Deutschen Skilehrerverbandes (DSLV) neu gewählt. Der amtierende Vorstand mit Wolfgang Pohl, Frank Reinhardt, Max Holzmann und Norbert Haslach stellt sich geschlossen zur Wiederwahl. Im SnowSport 4/2016-17 (Februar ´17) wurden unsere Mitglieder auf die Mitgliederversammlung inkl. der Neuwahl des



Tagesordnung



Vorstand und Aufsichtsrat des Verbandes laden die DSLV Mitglieder zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Samstag, den 07.10.2017 nach Grainau in das neue DSLV Ausbildungszentrum ein. Die Durchführung erfolgt gemäß der Satzung des DSLV sowie der Wahl- und Versammlungsordnung für die Mitgliederversammlung.



TOP 1: Begrüßung TOP 2: Gedenken und Ehrungen TOP 3: Berichte Vorstand und Aufsichtsrat TOP 4 Anträge 4.1. Satzungsänderung TOP 5: Bericht Rechnungsprüfer TOP 6: Genehmigung der Jahresabschlüsse 15-16 und 16-17



Hinweise zu den Anträgen Anträge, die über die in der Tagesordnung genannten hinausgehen, müssen spätestens drei Wochen vor der Mitgliederversammlung bei der Geschäftsstelle schriftlich eingegangen sein. zu TOP 4.1.: Antrag auf Satzungsänderung Vorstand und Aufsichtsrat beantragen eine Änderung der Satzung in § 1 Name, Sitz und Geschäfstjahr, wie folgt: Aktuelle Version: Der Verein führt den Namen „Deutscher Skilehrerverband e.V.“ nachfolgend auch kurz Verband genannt. Er hat die Rechtsform eines eingetragenen Vereins mit Sitz in Wolfratshausen. Neue Version: Der Verein führt den Namen „Deutscher Skilehrerverban e.V.“ nachfolgend auch kurz Verband genannt. Er hat die Rechtsform eines eingetragenen Vereins mit Sitz in Grainau. Begründung: Durch den Umzug der Geschäftsstelle nach Grainau ist die Satzungsänderung erforderlich. Hinweise zum Wahlrecht bei der DSLV Mitgliederversammlung Staatlich geprüfte Ski-, Skilanglauf- oder Snowboardlehrer gemäß § 4 Ziffer 1 Buchstabe a. der Satzung haben aktives und passives Wahlrecht. Skilehrer Level 3, Skilehrer Nordic Level 3, Skilehrer Telemark Level 3 und Snowboardlehrer Level 3 haben aktives Wahlrecht gemäß § 4 Ziffer 1 Buchstabe c. der Satzung. Näheres regelt die Versammlungs- und Wahlordnung. Hinweise zum Wahlverfahren bei der Mitgliederversammlung Die Wahlen sind durch die wahlberechtigten erschienenen Mitglieder in der Mitgliederversammlung schriftlich abzugeben oder durch Briefwahl. Die Wahlen sind grundsätzlich schriftlich und geheim vorzunehmen in der Reihenfolge. Wird nur ein Wahlvorschlag gemacht, kann die Wahl, falls kein Widerspruch erhoben wird, neben der durch Briefwahl abgegebenen Stimmen in der Mitgliederversammlung per Akklamation erfolgen. Gewählt werden Präsident, Vorstand/Finanzen, Vorstand/Ausbildung, zwei Rechnungsprüfer oder ein externer vereidigter Buchprüfer oder Wirtschaftsprüfer bzw. externe Wirtschaftsprüfungsgesellschaft. Für die Wahl eines Kandidaten ist die relative Mehrheit erforderlich, d.h. sofern bei Wahlen von Organmitgliedern mehrere Kandidaten (zwei oder mehr) gleichzeitig zur Wahl stehen, ist die Person gewählt, welche die meisten gültigen Stimmen erhält. Sofern nur ein Kandidat für eine Position zur Wahl steht, muss
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Zeitgleich mit der Mitgliederversammlung findet die Versammlung der Leiter der Schneesportschulen im DSLV ebenfalls in Grainau statt. Die Einladung zu dieser Versammlung haben die Skischulleiter per Mail erhalten.



TOP 7: TOP 8: TOP 9: TOP 10: TOP 11: 



Entlastung Vorstand Entlastung Aufsichtsrat Wahlen Präsident, Vorstand Finanzen, Vorstand Ausbildungund Rechnungsprüfer Wahlen Vorstand Schneesportschulen und Kommission Profi-Schule Verschiedenes



dieser mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen erhalten, um gewählt zu sein. Hinweise zur Wahl des Vorstand Schneesportschulen und der Kommission Profi-Schule Die Wahl des Vorstand Schneesportschulen durch die zeitgleich zur Mitgliederversammlung stattfindenden Versammlung der Leiter der Schneesportschulen soweit diese Verbandsmitglieder sind. Die Einladung zu dieser Versammlung erfolgt separat an die Leiter der Schneesportschulen im DSLV. Die Leiter der Ski-, Skilanglauf und Snowboardschulen gemäß § 4 Ziffer 2 Buchstabe a. haben aktives und passives Wahlrecht, die Leiter der Telemark- und Skilanglaufschulen gemäß § 4 Ziffer 2 Buchstabe b. haben ein aktives Wahlrecht. Die Versammlung der Leiter der Schneesportschulen wählt ferner die Kommission Profi-Schule bestehend aus vier Schulleitern. Die Leiter der Ski-, Skilanglauf- und Snowboardschulen gemäß § 4 Ziffer 2 Buchstabe a. der Satzung haben aktives und passives Wahlrecht, die Leiter der Telemark- und Skilanglaufschulen gemäß § 4 Ziffer 2 Buchstabe b. der Satzung haben ein aktives Wahlrecht. Die Wahlen sind durch die wahlberechtigten erschienenen Mitglieder in der Versammlung schriftlich abzugeben oder durch Briefwahl. Wird nur ein Wahlvorschlag gemacht, kann die Wahl, falls kein Widerspruch erhoben wird, neben der durch Briefwahl abgegebenen Stimmen in der Versammlung per Akklamation erfolgen. Anforderung der Briefwahlunterlagen Für die Wahl des Vorstandes des Deutschen Skilehrerverbandes können Wahlberechtigte, die zur Wahl nicht persönlich anwesend sein können, die Briefwahlunterlagen in der Geschäftsstelle per Mail an [email protected] oder telefonisch anfordern. Abgabe der Briefwahlunterlagen Die Briefwahlunterlagen müssen spätestens einen Tag vor der Mitgliederversammlung, also bis 06.10.2017 um 24 Uhr, in der Geschäftsstelle des DSLV eingegangen sein. Die Rücksendung der ausgefüllten Briefwahlscheine kann auf dem Postweg an den Deutschen Skilehrerverband e.V. in Wolfratshausen erfolgen oder sie geben ihre Wahlunterlagen persönlich in der DSLV Geschäftsstelle ab. Alle erforderlichen Informationen zum Briefwahlverfahren erhalten die wahlberechtigten Mitglieder zusammen mit dem Wahlschein und dem Stimmzettel. Eine Rücksendung der Briefwahlunterlagen per Mail ist ausgeschlossen.



Vorstandes hingewiesen und um weitere Wahlvorschläge gebeten. Bis zur gesetzten Frist am 16.07.2017 sind keine weiteren Vorschläge eingegangen. Auf den folgenden Seiten stellt sich der Vorstand gesamt und einzeln mit seinen Planungen für die neue Amtszeit bis zum Herbst 2020 vor.



Unsere Vision



Unsere Mission



Unsere Vision sind qualitativ hochwertige Schneesportausbildungen und kundenorientierte Dienstleistungen, die nur dann in Organisationen entstehen können, wenn diese auch an sich selbst höchste Anforderungen stellen:



Unsere Mission ist die erfolgreiche Umsetzung der folgenden Strategien im Rahmen der Jahresplanung:



• Der DSLV als führender Berufsverband für den Schneesport vertritt national und international die berufsständischen Interessen seiner Mitglieder. • Der DSLV baut als flexible und schnell lernende Organisa tion seine Position als anerkannter und kompetenter Part ner der Sport-, Freizeit- und Tourismusindustrie im Schnee- sport weiter aus. • Der DSLV ist langfristig der einzige Ausbildungsverband für die professionellen Schneesportlehrer-Qualifikationen und betreut im Verband die gewerblich tätigen Schneesport schulen. • Der DSLV orientiert sich mittelfristig als Ganzjahresdienst- leister und bietet seinen Mitgliedern Weiterqualifizierungs- module für den ganzjährigen Einsatz in relevanten Natur- sportarten an. • Alle Verbandsaktivitäten tragen zur positiven Entwicklung des DSLV und zur Stärkung seiner Mitglieder bei und sich ern somit eine wirtschaftlich erfolgreiche Marktposition sowie eine nachhaltige Marktbesetzung.



Markt & Wettbewerb Strategische Ziele: - Nachhaltige Vertretung der berufsständischen Interessen des DSLV innerhalb der politischen Ebenen innerhalb der EU, Deutschlands und des Freistaats Bayern - Stärkung der Position des DSLV gegenüber den nationalen und internationalen Profi- und Amateurverbänden im Schneesport Lehrwesen - Entwicklung von Nachwuchsförderungskonzepten für den Schnee- und Natursport - Entwicklung von ganzjährig ausgerichteten Weiterqualifizierungs modulen in marktrelevanten Natursportarten, die das Angebot von gewerblich tätigen Schneesportschulen sinnvoll ergänzen und so zu Ganzjahresbetrieben erweitern können - Umfassende Impulse für Markt und Mitglieder zur wirtschaftlich positiven Entwicklung der Schnee- und Natursportkompetenz in Deutschland - Nachhaltige Etablierung des DSLV als anerkannte Marke im Schnee und Natursport Langfristige Ziele für 2017 bis 2020: - Weiterführung der erfolgreichen Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus sowie mit der Fakultät für Sport- und Gesundheitswissenschaft an der TU München - Aufbau zusätzlicher Kooperationen mit Hochschulen und Universi täten zur Realisierung eines Weiterqualifizierungsangebotes mit integriertem Hochschulabschluss für die Fachsportlehrer innerhalb des DSLV



• Markt & Wettbewerb - anerkannte Nummer 1 im profes sionellen Schneesportlehrwesen in Deutschland. Attraktiver Anbieter von ganzjährig ausgerichteten Weiterqualifizie rungsmodulen. • Angebot und Service - innovative, marktgerechte und wirt schaftlich attraktive Angebote sowie Serviceleistungen für alle DSLV Mitglieder, die eine dominante Marktpositionie rung und nachhaltige Marktbesetzung im Schneesport sowie in weiteren relevanten Natursportarten ermöglichen. • Kompetenz und Qualität - Weiterentwicklung der Kompe tenzen und der Dienstleistungsqualität im DSLV zur nach haltigen Sicherung der Marktposition. • Kommunikation und Marketing - deutlich wahrnehmbare und emotional geprägte Vermartung sowie Kommunika tion mit hoher Kundenakzeptanz. • Nachhaltigkeit und Corporate Social Responsibility (CSR) verantwortungsvolles Handeln mit allen Ressourcen als Basis eines starken Berufsverbandes im Schneesport.



- Entwicklung von ganzjährig ausgerichteten Weiterqualifizierungs modulen in marktrelevanten Natursportarten in Kooperation mit der Deutschen Sporthochschule in Köln - Stärkung der Position des DSLV innerhalb des internationalen Schneesport-Lehrwesens auf Ebene der Politik und der Verbände - Pflege und Ausbau des Netzwerk Wintertourismus mittels Koopera tionen in allen relevanten Bereichen des professionellen Schnee und Natursports und des Wintertourismus - Imagesteigerung der professionellen Schneesportlehrer als wich tige Dienstleistungspartner im Netzwerk Wintertourismus und als Meinungsbildner für die Sportartikelindustrie - Konkrete Umsetzung von Nachwuchsförderungskonzepten für den Schneesport - Aufbau eines attraktiven, am Markt verankerten Leistungsange botes, das wirtschaftlich zu einer positiven Entwicklung des Verbandes beiträgt Angebot & Service Strategische Ziele: - Nachhaltige Vertretung der berufsständischen Interessen aller Mit glieder innerhalb des Freizeit-, Sport- und Tourismusmarktes - Förderung sämtlicher Maßnahmen zur Unterstützung der unter nehmerischen Tätigkeit der DSLV Profi-Schneesportschulen und nachhaltige Vertretung der berufsständischen Interessen der Profi Schneesportschulen - Stetige Entwicklung der DSLV Dienstleistung in der Aus- und Fort bildung von Schnee- und Natursportlehrern über die Verbands grenzen hinaus DSLV | 2017-18 >
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Kommunikation & Marketing Strategische Ziele: - Pflege und Ausbau der öffentlichkeitswirksamen PR-Arbeit im DSLV - Pflege und Ausbau des zukunftsorientierten Marketings im DSLV - Abschluss zukunftsfähiger und imagefördernder Sponsoringverein barungen des DSLV mit leistungsfähigen Partnern aus der Sport artikelindustrie sowie aus branchenfremden Wirtschaftszweigen Langfristige Ziele für 2017 bis 2020: - Weiterentwicklung der gesamten PR-Arbeit im DSLV unter Nutzung von zeitgemäßen Medien - Ausbau der Zusammenarbeit mit den bestehenden DSLV Partnern - Akquise neuer DSLV Partner und Abschluss neuer Sponsoring Kooperationen - Durchführung von Events - Verbesserung der internen Kommunikation Nachhaltigkeit & CSR Verantwortungsvolles Handeln mit allen Ressourcen als Basis eines starken Berufsverbandes im Schneesport. Strategische Ziele: - Weiterentwicklung und nachhaltige Verankerung eines zeitge mäßen ökologischen, ökonomischen und sozialen Profils Langfristige Ziele für 2017 bis 2020: - Entwicklung neuer ökologischer Konzepte zur Unterstützung der Nachhaltigkeitsstrategie im DSLV - Weiterentwicklung der CSR-Strategie für alle hauptamtlichen und freiberuflichen Mitarbeiter im DSLV 8
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Als hauptberuflich tätiger Skilehrer und Bergführer mit über 30 Jahren praktischer Erfahrung u.a. in der staatlichen Skilehrer- und Bergführerausbildung leite ich als Inhaber und Geschäftsführer sowohl eine Skischule als auch zwei Bergschulen und eine Eventagentur mit Sitz in Garmisch-Partenkirchen. Obwohl mich mein Unternehmen und meine Skilehrer- und Bergführertätigkeit nach wie vor gleichermaßen fordern wie begeistern, widme ich mich voller Engagement und Motivation seit nunmehr 3 Amtsperioden oder 9 Jahren meinem Amt als Präsident des Deutschen Skilehrerverbandes. Zu den wichtigsten Erfolgen meiner ersten 3 Amtsperioden zählen unter anderem die Einführung eines Qualitätsmanagement Systems, die Zertifizierung als Lerndienstleister durch den TÜV Rheinland, die Installation der DSLV Schneesport Philosophie inklusive der Herausgabe eigener DSLV Lehrpläne sowie die Schaffung einer neuen Ausbildungsstruktur zusammen mit einer neuen Ausbildungs- und Prüfungsordnung und der neuen Bayerischen Berg- und Skischulverordnung. Besonders hervorheben möchte ich zudem den Abschluss von Kooperationsvereinbarungen mit starken und imagefördernden Premium Partnern auf der Basis einer zeitgemäßen Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit im DSLV. Ein herausragender, für den Verband historischer Meilenstein ist darüber hinaus der Bau des DSLV Ausbildungszentrums in Grainau, für das ich persönlich seit über 5 Jahren gekämpft habe und das nun endlich zusammen mit dem neuen Sitz der DSLV Geschäftsstelle im Herbst 2017 in Betrieb gehen kann. Trotz dieser erfreulichen Entwicklung und nachhaltig positiver Kennzahlen im Verband sehe ich zusammen mit meinen Vorstandskollegen, der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat im DSLV noch sehr viel Potenzial, den Verband zukunftsfähig auszurichten und auf die kommenden gesellschaftlichen, wirtschaftlichen und ökologischen Herausforderungen vorzubereiten. Ich möchte mich deshalb für die Wahlperiode 2017 – 2020 erneut um das Amt des DSLV Präsidenten bewerben. Frank Reinhardt aus München 49 Jahre, verheiratet, 2 Kinder Dipl.-Kaufmann Staatl. gepr. Skilehrer



Seit meiner Ausbildung zum Staatlich geprüften Skilehrer von 1991 bis 1993 bin ich dem DSLV als Mitglied und Ausbilder eng verbunden. Durch die Wahl zum Vorstand / Finanzen im Frühjahr 2008 hat



Max Holzmann aus Oberstdorf 51 Jahre, 3 Kinder Mediengestalter für Printmedien Staatl. gepr. Skilehrer Skilehrer Level 3 Telemark Skilehrer Level 2 Nordic VDBS Freeride Guide



Hauptberuflich arbeite ich in einem mittelständischen Medienhaus und leite dort die Druckvorstufe - freiberuflich war ich von 1993 bis 2016 Mitglied des Ausbilderteams Alpin und Telemark und bin als Skilehrer, Trainer und Freeride-Guide tätig. Meine Freizeit verbringe ich, wenn möglich, ebenso auf Ski. Neben der Tätigkeit als Ausbilder war ich ab 2006 an der Erstellung von Skilehrplänen im DVS (Skilehrplan „Praxis“, „Telemark“) und DSLV beteiligt. An der inhaltlichen Produktion der DSLV-Broschüren „Leichter lehren“, der gesamten DSLV-Lehrplanreihe „Skifahren einfach“, „Snowboarden einfach“, „Freeriden einfach“ und „Skilanglaufen einfach“ und den Broschüren „Besser unterrichten“ war und bin ich maßgeblich beteiligt und mitverantwortlich. 2009 wurde ich vom Vorstand des DSLVs zum Disziplin-Koordinator Alpin berufen. Ab 2013 war ich ein Jahr kommissarisch als Vorstand Ausbildung tätig. Ab 2014 bis heute bin ich gewählter Vorstand Ausbildung – nun trete ich mit voller Motivation für eine zweite Amtsperiode von 2017 bis 2020 zur Wahl an. Neben den allgemeinen strategischen Zielen des DSLV ist meine spezielle Zielsetzung folgende: Angebot und Service: - Fortführung und Entwicklung nutzwertiger und praxisorientierter Fortbildungs- und Ausbildungsthemen für alle Disziplinen und für alle Mitglieder - Gewährleistung von optimalen Lehrgangsterminen und regionalen Lehrgangsorten in deutschen Wintersportregionen - Verbesserung und ständige Aktualisierung aller Unterrichtsunter lagen: praktisch, zeitgemäß, praxis- und nutzwertorientiert - Gewährleistung von hervorragend geschulten Ausbilder/-innen und Trainer/-innen Qualität und Kompetenz: - Steigerung der Anerkennung und Wertigkeit der Fachsportlehrer- Ausbildung im freien Beruf (national und international) - faire, transparente, praxisnahe und nachvollziehbare Prüfungen in allen Levels und Qualitätsstufen in der Schneesportlehrerausbildung - Weiterentwicklung der fachlichen und sozialen Kompetenz in un- seren Ausbilderteams - Aufbau und Förderung des neuen DSLV-Ausbildungszentrums in Grainau



Dies möchte ich zusammen mit den aktuellen Vorstands-Kollegen, der DSLV-Geschäftsstelle und dem Ausbilderteam erreichen. Als freiberuflicher Skilehrer und ehemaliger Ausbilder und Prüfer, bin ich mit allen Abläufen bestens vertraut, erlebe den Nutzwert von Umsetzungsmaßnahmen direkt vor Ort und stehe im ständigen Kontakt und Dialog zu sehr vielen Mitgliedern. Dadurch bin ich in der Lage, Anregungen sofort aufzunehmen und umzusetzen. Ich stehe gerne als Ansprechpartner für Fragen und Vorschläge zur Verfügung und freue mich auf eine kollegiale und konstruktive Zusammenarbeit mit allen Mitgliedern, um in unser aller Interesse den Schneesport und das Schneesport-Lehrwesen zu fördern und zukunftsfähig weiterzuentwickeln. Vielen Dank für Eure Unterstützung.



Vorstand/Schneesportschulen



Wolfgang Pohl aus Grainau 56 Jahre, verheiratet, 3 Kinder Staatl. gepr. Skilehrer Staatl. gepr. Skilanglauflehrer Staatl. gepr. Berg- und Skiführer Skilehrer Level 3 Telemark Diplom-Sportwissenschaftler (TU München) Inhaber und Leiter der Vivalpin sowie der SportScheck Berg- und Skischule



sich mein Engagement für den Deutschen Skilehrerverband um einen zusätzlichen Bereich erweitert. Die ehrenamtliche Tätigkeit gemeinsam mit dem Vorstandsteam, dem Hauptgeschäftsführer, der Geschäftsstelle und dem Aufsichtsrat hat bislang sehr viel Spaß gemacht und war sowohl unter sportlichen als auch unter finanziellen Aspekten für den Verband erfolgreich, wie man unter anderem an den Projekten eigener Lehrplan, Schneesportphilosophie und neue Ausbildungs- und Prüfungsordnung sowie der Realisierung des Ausbildungszentrums sehen kann. Auch in Zukunft möchte ich mich auf Basis meiner Erfahrung im Schneesport in Verbindung mit meiner kaufmännischen Ausbildung und meiner hauptberuflichen Verantwortung für Finanzen in einem großen bayerischen Unternehmen zum Wohle des Deutschen Skilehrerverbands einsetzen. Es ist mein Ziel die wirtschaftlichen Rahmenbedingungen auch künftig so zu gestalten, dass wir weiterhin nachhaltig, zukunftsorientiert und wirtschaftlich solide arbeiten und die Zukunft des Verbands aktiv und aus einer Position der Stärke heraus angehen können.



Vorstand/Ausbildung



Langfristige Ziele für 2017 bis 2020: - Weiterentwicklung der schneesportspezifischen technischen und methodischen Kompetenzen - Weiterentwicklung des Kompetenzprofils der professionellen Schneesportlehrer im DSLV - Aufbau eines Kompetenzprofils für die gewerblich tätigen Natur sportlehrer im DSLV - Erarbeitung innovativer DSLV Konzepte im Bereich der Vermittlung von Technik und Methodik in den verschiedenen Schneesport disziplinen - Weiterentwicklung und Sicherung des DSLV Qualitätsmanagement Systems - Verbesserung der DSLV Lehrgangsqualität in allen Bereichen



Der amtierende Vorstand stellt sich wieder zur Wahl. Mit Wolfgang Mangold und Hans-Peter Wucherer stellen sich die beiden aktuellen Rechnungsprüfer ebenfalls zur Wiederwahl im Rahmen der Mitgliederversammlung am 07.10.2017 in Grainau. Nachfolgend stellen sich die Kanidaten mit ihren Zielen und Inhalten genauer vor:



Präsident



Kompetenz & Qualität Strategische Ziele: - Positionierung des DSLV als innovativer und hochkompetenter Fachsportlehrerverband im Schneesport - Stetige Weiterentwicklung der Kompetenzen und einer ent sprechend innovativen und kundenorientierten Performanz in der Aus- und Fortbildung innerhalb der Schneesportdisziplinen im DSLV - Aufbau von Kompetenzen und einer entsprechend innovativen und kundenorientierten Performanz in der Aus- und Fortbildung inner halb der neuen Natursportdisziplinen im DSLV - Umfassende Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung in allen Kompetenzfeldern des DSLV



Vorstellung der Kandidaten



Vorstand/Finanzen



Langfristige Ziele für 2017 bis 2020: - Vertretung der Interessen der professionellen Schneesportlehrer im DSLV im nationalen und internationalen Bereich - Ausbau des Aus-, Weiter- und Fortbildungsangebotes im DSLV mit entsprechenden praktischen Angeboten und auf der Basis zeit gemäßer Angebote zur theoretischen Wissensvermittlung - Weitere Vereinfachung der Anmeldeverfahren zu Dienstleistungs tätigkeiten von DSLV Profi-Skischulen im grenzüberschreitenden Ausflugsverkehr innerhalb der EU - Entwicklung von neuen Produkten und Programmen für professio nellen Schneesportunterricht auf Basis der DSLV Schneesport Philosophie - Entwicklung von Produkten und Programmen für das gewerbliche Angebot in marktrelevanten Natursportarten



Norbert Haslach aus Immenstadt im Allgäu 47 Jahre, 3 Kinder Staatl. gepr. Skilehrer VDBS Freeride Guide Dipl. Ingenieur (FH), Projektmanagement Leiter der Skischule Frey Haslach



Ich habe mir immer vorgenommen, Menschen mit meinen Talenten im Bereich Wintersport und Schneesportunterricht zu unterstützen und auszubilden. Aufgrund meiner Erfahrungen im eigenen Unternehmen Skischule Frey Haslach und der Ausbildertätigkeit der Berufsskilehrer habe ich 2006 das Amt des Vorstandes Schneesportschulen im Deutschen Skilehrerverband übernommen. Nach wie vor bin ich voller Engagement und Motivation für dieses Amt und stelle mich wieder zur Wahl. Ein Meilenstein in dieser Zeit war die Erstellung der DSLV Schneesportphilosophie mit ihren Lernebenen und Lernzielen. Sie dient als professionelle Orientierung für neue Lehrwerke, Ausbildungsstrukturen und vor allem als inhaltliches Strukturkonzept für unsere ProfiSchulen. Im Rahmen der Vorstandstätigkeit haben wir in den letzten Jahren viele Projekte und Visionen umgesetzt und eine enorme Entwicklung genommen. Hochwertige Schneesport-Produkte und kundenorientierte Dienstleistungen können nur in Organisationen entstehen, die auch an sich selbst höchste Anforderungen stellen. Ich sehe eine perfekte Dienstleistung als unbedingte Voraussetzung für unseren gemeinsamen Erfolg. Alle Profi-Schulen des DSLV bieten durch die Umsetzung unserer Satzung ein hohes Maß an Qualität. Ab der kommenden Saison tragen die Mitglieds-Schulen des DSLV ein neues Logo Profi-Schule mit dem Zusatz „ausgezeichnet“ als Qualitätsmerkmal. Es ist nicht nur eine neue Bezeichnung, sondern auch ein Aufruf diese Qualität innerhalb der Schule umzusetzen. Die Entwicklung und Umsetzung des aktuellen Projektes „BEWEG DICH SCHLAU“ von Felix Neureuther in Kombination mit „kids on snow“ spielt in der Zukunft eine wichtige Rolle für den Verband und die teilnehmenden Profi-Schulen. Auf diesem Wege möchte ich alle Profi-Skischulen gemeinsam mitnehmen.



Für die Wahl des Vorstandes können Wahlberechtigte, die zur Wahl nicht persönlich anwesend sein können, die Briefwahlunterlagen in der Geschäftsstelle per Mail an [email protected] oder telefonisch anfordern. Die Briefwahlunterlagen müssen spätestens einen Tag vor der Mitgliederversammlung, also bis 06.10.2017 um 24 Uhr, in der Geschäftsstelle des DSLV eingegangen sein. DSLV | 2017-18 >
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DSLV AUSBILDUNG Situationen erfolgreich und sicher meistern, steht bei der Ausbildung zum professionellen Schneesportlehrer im Vordergrund. Künftige Schneesportlehrer sollten ihren Sport sowohl überdurchschnittlich gut beherrschen, als auch die Bereitschaft mitbringen, andere Menschen betreuen, begeistern und motivieren zu können. Wir vermitteln Erlebnisse und dafür müssen wir die Initiative und auch die Verantwortung für unser Handeln übernehmen. Das DSLV-Ausbildungssystem basiert auf der Ausbildungs-, Prüfungs- und Gebührenordnung für Fachsportlehrer im freien Beruf in Bayern (BayAPOFspl), die am 01.09.2013 offiziell in Kraft getreten ist und der die Ausbildung zum Staatlich geprüften Schneesportlehrer in den Disziplinen Ski Alpin und Snowboard zu Grunde liegt. Die 4 Grundprinzipien unserer Ausbildung sind:



Einstiegsvoraussetzungen • Mindestalter 16 Jahre • 50 Stunden Praktikum in einer Profi-Ski-, Snowboard-, Telemarkbzw. Skilanglaufschule im DSLV, oder alternativ die Teilnahme am 2-tägigen Trainingslehrgang zum Schneesportlehrer Level 1, oder Nachweis Level 1 in einer anderen Ausbildungsrichtung (Ski Alpin, Snowboard, Telemark oder Nordic) • Nachweis einer Erste Hilfe Ausbildung über mindestens 9 Unterrichtseinheiten, nicht älter als 2 Jahre zu Ausbildungsbeginn Level 1



SKI ALPIN SKILEHRER LEVEL 1 50 Std. Praktikum oder Teilnahme Trainingslehrgang Level 1 3 Tage Ausbildung; 1 Tag Prüfung



SKILEHRER LEVEL 2



INNOVATIVE UND MARKTGERECHTE AUSRICHTUNG Im neuen Ausbildungssystem werden die Bedürfnisse des Staates und des Berufsverbandes vorbildlich miteinander kombiniert. Sie ergänzen sich sogar ideal und orientieren sich dabei immer an den Erfordernissen des Marktes. So fordert der Markt von den modernen Ski- und Snowboardschulen, dass ihre Angebote polysportiv ausgerichtet sind, d.h. dass möglichst alle Schneesportdisziplinen angeboten werden. Das bedeutet, dass zumindest die Berufsträger, also die Meister in ihrer jeweiligen Disziplin, auch in mindestens zwei weiteren Schneesportarten ausgebildet sind. QUALITATIV UND EMOTIONAL HÖCHSTE ANSPRÜCHE Die Qualität gehört zu den entscheidenden Faktoren im Wettbewerb. Für den DSLV, als zertifizierten Lerndienstleister, ist der qualitativ höchste Anspruch die Vorgabe. Hinzu kommt, dass zusätzlich zur Qualität das damit verbundene Erlebnis, sei es in der Ausbildung oder im Unterricht, einen ebenso hohen Stellenwert genießt. Wir vermitteln Erlebnisse, die ein Leben lang wirken. NATIONALE UND INTERNATIONALE POSITIONIERUNG Im europäischen Binnenmarkt und für die rasch zusammenwachsenden weltweiten Märkte benötigen wir ein Lizenzsystem, das sich leicht mit den wichtigsten internationalen Skilehrerverbänden vergleichen lässt sowie einfache Bezeichnungen und verständliche Strukturen. Im nationalen Wettbewerb müssen der DSLV und seine Profi-Skischulen ihre Position weiter festigen.



SNOWBOARDLEHRER LEVEL 1 50 Std. Praktikum oder Teilnahme Trainingslehrgang Level 1 3 Tage Ausbildung; 1 Tag Prüfung



Nachweis Skilehrer Level 1; 50 Std. Praktikum 5 Tage Ausbildung; 1 Tag Prüfung



SNOWBOARDLEHRER LEVEL 2



EINFACHE UND VERSTÄNDLICHE STRUKTUR Komplizierte Ausbildungsgebilde sind längst nicht mehr zeitgemäß. Wir haben mit dem neuen System eine für alle Disziplinen einheitliche und aufeinander aufbauende Struktur geschaffen. In leicht verständlichen Schritten kann der Ausbildungsteilnehmer seinen Weg gehen, solange er möchte. Dabei geht nichts was er erreicht hat verloren, sondern baut kontinuierlich aufeinander auf, bis er am Ende sein persönliches Leistungsziel erreicht hat.



SNOWBOARD



SKILEHRER LEVEL 3 Nachweis Skilehrer Level 2; 150 Std. Praktikum 8 Tage Ausbildung; 2 Tage Prüfung



Nachweis Snowboardlehrer Level 1; 50 Std. Praktikum 5 Tage Ausbildung; 1 Tag Prüfung



SNOWBOARDLEHRER LEVEL 3 STAATLICH GEPRÜFTER SKILEHRER



Nachweis Snowboardlehrer Level 2; 150 Std. Praktikum 8 Tage Ausbildung; 2 Tage Prüfung



Nachweis 2 weitere Qualifikationen Level 1 (8 Tage) Nachweis Skilehrer Level 3; 100 Std. Praktikum 19 Tage Ausbildung; 5 Tage Prüfung



STAATLICH GEPRÜFTER SNOWBOARDLEHRER Nachweis 2 weitere Qualifikationen Level 1 (8 Tage) Nachweis Snowboardlehrer Level 3; 100 Std. Praktikum 19 Tage Ausbildung; 5 Tage Prüfung



NORDIC SKILEHRER NORDIC LEVEL 1 50 Std. Praktikum oder Teilnahme Trainingslehrgang Level 1 3 Tage Ausbildung; 1 Tag Prüfung



SKILEHRER NORDIC LEVEL 2 Nachweis Skilehrer Nordic Level 1; 50 Std. Praktikum 5 Tage Ausbildung; 1 Tag Prüfung



SKILEHRER NORDIC LEVEL 3 Nachweis Skilehrer Nordic Level 2; 150 Std. Praktikum 3 Tage Ausbildung; 1 Tag Prüfung Skating 4 Tage Ausbildung; 1 Tag Prüfung Klassik



TELEMARK SKILEHRER TELEMARK LEVEL 1 50 Std. Praktikum oder Teilnahme Trainingslehrgang Level 1 3 Tage Ausbildung; 1 Tag Prüfung



SKILEHRER TELEMARK LEVEL 2 Nachweis Skilehrer Telemark Level 1; 50 Std. Praktikum 5 Tage Ausbildung; 1 Tag Prüfung



SKILEHRER TELEMARK LEVEL 3 Detaillierte Informationen gibt es unter skilehrerverband.de/aus-undfortbildung und in der DSLV WIKI unter wiki.skilehrerverband.de. 10
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Nachweis Skilehrer Telemark Level 2; 150 Std. Praktikum 8 Tage Ausbildung; 2 Tage Prüfung



DSLV | 2017-18 >
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DSLV ANERKENNUNGEN & ERLASSE



WECHSEL IM DSLV AUSBILDERTEAM NORDIC



Der Deutsche Skilehrerverband bietet die Möglichkeit, sich eine bereits bestehende Lizenz oder erfolgreich bestandene Ausbildung im Schneesport, auch im DSLV anerkennen zu lassen. Das bedeutet, du kannst dir deine bisher erworbene Ausbildung, auch wenn diese nicht über den DSLV gemacht wurde, in bestimmten Fällen anrechnen lassen. Du musst also nicht ganz „von vorne“ mit der Ausbildung beim DSLV beginnen. Der DSLV akzeptiert unter anderem ... ... Ausbildungen an ausgewählten Universitäten ... Ausbildungen bei anderen (ausländischen) Verbänden ... Ausbildungen anderer Institutionen ... die Zugehörigkeit in einem Leistungssportkader Für den Erwerb von Qualifikationen des DSLV gilt derzeit die mit der TUM (Fakultät für Sport- und Gesundheitswissenschaften der Technischen Universität München) erarbeitete Regelung „Anerkennungs- und Erlassregelungen“ mit Stand vom 25.06.2015. Das aktuelle Dokument samt aller notwendiger Informationen, sowie die entsprechenden Anträge für deine Anerkennung, findest du auf unserer Homepage unter: skilehrerverband.de/aus-und-fortbildung/ski-alpin



Uwe Spörl zieht sich als Ausbilder und Koordinator zurück Zum 01. Juli erfolgte ein Wechsel an der Spitze unseres Ausbilderteams Nordic: Uwe Spörl, der das Team seit 2007 als Koordinator leitete, schied teils aus Altersgründen, teils aufgrund neuer beruflicher Perspektiven, aus dem Team aus. Der Langlaufsport bestimmte das Leben des gebürtigen Oberhofers seit Kindesbeinen an, kein Wunder wenn man die Hochburg der nordischen Disziplinen quasi vor der Haustüre hat. Seine langläuferischen Fähigkeiten waren jedoch bereits in jungen Jahren derart beachtlich, dass er als 19-Jähriger und somit als jüngstes Mitglied, in die Langlauf-Nationalmannschaft der DDR aufgenommen wurde. Nach seinem Studium der Sportwissenschaften in Leipzig arbeitete Uwe als Sporttherapeut in einer Klinik für asthmakranke Kinder in Oberhof. Nach der Wende war Uwe zunächst als Langlauflehrer im Fichtelgebirge tätig, nach dem Besuch einer Fortbildung im Allgäu war er von der Umgebung so beeindruckt, dass er hier sesshaft wurde. Er begann die Ausbildung zum Staatlich geprüften Langlauflehrer, welche er 1996 erfolgreich beendete. Auch hier fiel den damaligen Ausbildern und Prüfern „Uwes Gespür für Schnee“ auf und er wurde 1997 in das Ausbilderteam Nordic berufen. Nebenbei betätigte er sich als Autor und gründete 2007 seine eigene Langlaufschule „Nordic Power“ in Bad Hindelang. Für den DSLV trug er auf vielfältige Weise zur Weiterentwicklung der Nordic-Ausbildung bei, war aber auch maßgeblich an der Einführung der Wissensplattform DSLV-Wiki verantwortlich, schrieb zahlreiche Fachbeiträge in diversen Publikationen und war leitender Autor beim aktuellen Lehrplan „Skilanglaufen einfach“ und den Unterrichtshilfen „Besser Unterrichten“.



DSLV KOOPERATION MIT ASH Die Arbeitsgemeinschaft Schneesport an Hochschulen (ASH) ist ein freiwilliger Zusammenschluss von Lehrkräften an deutschen Universitäten und Hochschulen, welche im Rahmen der pädagogischen, theoretischen und fachpraktischen Ausbildung Sportstudierender, auch Schneesport unterrichten. Der Fokus liegt hier insbesondere auf der Aus- und Fortbildung von Studierenden aber auch Lehrkräften an (Hoch-)Schulen. Eine Besonderheit ist in den DSLV-ASH Kooperationslehrgängen zu finden: Diese sind speziell auf Studierende der Sportwissenschaft ausgerichtet und ausschließlich für diese vorbehalten. Hier unterrichten Ausbilder des DSLV, die entweder selbst an der Uni tätig sind oder die eine hohe Hochschulaffinität besitzen. Als Absolvent einer solchen Vertiefungsausbildung im Schneesport und den entsprechenden Noten, hast du die Möglichkeit, direkt quer einzusteigen und die Level 3 Prüfung beim DSLV zu absolvieren. Für weitere Informationen sowie die Termine 2017-18 wende dich bitte direkt an Dr. Dieter Bubeck: >> mail: [email protected]



Noch Fragen!? Das sind deine Ansprechpartner im Team Aus- und Fortbildung ...



Friedl Krönauer [email protected] 08171 / 3472 0



Michael Wohlschläger [email protected] 08171 / 3472 0 12
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Alena Bielke [email protected] 08171 / 3472 0



NEU



BESSER UNTERRICHTEN - KINDER jetzt auch für KINDERSNOWBOARDKURSE • praktische Unterrichtshilfe speziell für Kinderski- und snowbardkurse entwickelt • für einen erfolgreichen Unterricht mit Kindern • macht den Kinderski- oder snowbardkurs zum Erlebnis! • unter Berücksichtigung motorischer, psychischer und sozialer Entwicklungsstufen • zu jedem Lernziel viele spannende und lustige Aufgaben, Übungen und Spiele • von Profi-Schulen erfolgreich getestet



BU - Kinder Ski Mitgliederpreis € 25,00 BU - Kinder Snowboard Mitgliederpreis € 20,00 ab Oktober erhältlich METHODIK: KINDER



BESSER UNTERRICHTEN



Ski BU - Methodik Kinder.indd 1



18.03.2016 08:52:21



Der DSLV bedankt sich bei Uwe recht herzlich und wünscht ihm alles Gute für seine private und berufliche Zukunft.



Neue Koordinatorin des Ausbilderteams Nordic Der Wechsel vollzog sich nahtlos: Als neue Koordinatorin des Ausbilderteams Nordic, wurde am 01.07. Eva Hottenroth einstimmig vom Vorstand bestätigt. Evas Karriere war gewissermaßen vorbestimmt. Als Spross einer schneesportaffinen Familie mit eigener Skischule im Fichtelgebirge war Eva von klein auf eng mit dem Skisport verbunden. Hierdurch entdeckte sie schon sehr früh die Leidenschaft zum nordischen Sport. Ausgestattet mit hervorragenden läuferischen Fähigkeiten und entsprechendem Ehrgeiz schaffte Eva die Aufnahme in den C/D Kader der Nationalmannschaft. Dem Schneesport verschrieb sie sich auch bei Ihrer Berufswahl, so diplomierte sie im Bereich Sportwissenschaften nach entsprechendem Studium an den Unis Freiburg, Trondheim und Innsbruck. Nebenbei nutzte Sie die Zeit in Trondheim noch, um Norwegisch zu lernen. Nach ihrer Rennlaufkarriere absolvierte sie die Ausbildung zum Trainer A Leistungssport und absolvierte 1996 die Ausbildung zum Staatlich geprüften Langlauflehrer mit Erfolg. Diese Qualitäten prädestinierten Eva natürlich für das Ausbilderteam Nordic, in das sie 1997 berufen wurde. Neben ihrer Tätigkeit im Team wirkt sie maßgeblich bei der Weiterentwicklung der nordischen Ausbildung und als Autorin bei zahlreichen Publikationen mit. Ihre berufliche Karriere startete Eva an der TU-München. Als wissenschaftliche Mitarbeiterin war sie von 2002 bis 2006 mit der wissenschaftlichen Begleitung des C/A-Kaders der Nationalmannschaft Skilanglauf bis zu den Olympischen Spielen in Turin betraut. 2007 verlegte Eva ihren Wohnsitz von München ins Allgäu. Von 2007 bis 2010 leitete sie die Schulungsakademie eines Sportschuhherstellers. Seit 2010 ist sie als Marketingleiterin bei einem Softwareunternehmen für Bewegungsanalysen in Kempten beschäftigt. In ihrer Frezeit engagiert sie sich ehrenamtlich im heimischen Skiclub als Skilanglauftrainerin für die 6 - 8 Jährigen.



versandkostenfrei DSLV ONLINE SHOP shop.skilehrerverband.de



NEU



DSLV Bügelabzeichen neues Format und neue Bezeichnungen • Format: 5,5 x 7,5 cm • ab sofort sind alle Qualifikationsabzeichen mit Disziplin und Level 1, Level 2 oder Level 3 erhältich • Das Abzeichen kann problemlos auf die Bekleidung aufgebügelt werden



DSLV Bügelabzeichen Mitgliederpreis € 7,50



Wir freuen uns in Eva eine ebenso kompetente wie erfahrene Expertin an der Spitze des Nordic-Teams zu haben. DSLV | 2017-18 >
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FORTBILDUNG WIR BEANTWORTEN DEINE FRAGEN ... Wann und warum sollte ich eine Fortbildung besuchen?



Was genau beinhalten #PREMIUM Fortbildungen?



Als DSLV-Mitglied hast du eine zweijährige Fortbildungspflicht. Beim Besuch einer Fortbildung werden aktuelle Erkenntnisse aus den Bereichen Motorik und Methodik vermittelt, die deine erworbenen Kompetenzen ausdrücklich sichern. Das bringt dir vor allem viele neue Erkenntnisse, welche du dann in der Praxis bei der Arbeit mit deinen Schülern anwenden kannst.



Rasante Powder-Abfahrten in der unvergleichlichen Umgebung der Pala und abends faszinierende Freeride Filme im Kino von San Martino oder doch lieber entspannte Schwünge auf den weitläufigen Pisten im Val di Sole und Madonna di Campiglio, dann anschließend ein Sauna-Besuch im hoteleigenen Wellnessbereich, bevor man sich zum 4-Gänge Menü begibt?



Worin unterscheiden sich die angebotenen Fortbildungen? Wir bieten Fortbildungen in unterschiedlichen Bereichen an. Für eine allgemeine Auffrischung eignen sich unsere Fortbildungen in den Bezirken. Zunehmend mehr Zuspruch erfahren die speziellen Fortbildungen mit Themen wie z.B. #skiGENUSS, Kinderskiunterricht, Rennlauf, Freeride, … Kann ich auch in anderen Disziplinen eine Fortbildung besuchen? Selbstverständlich kannst du auch eine Fortbildung aus dem Angebot anderer Disziplinen besuchen. Jeder 2-tägige Lehrgang - egal ob Fortbildung, Camp, Trainingslehrgang, etc. - wird als Fortbildung anerkannt und gilt somit für all deine Qualifikationen, unabhängig der Disziplin. Wann ist die Teilnahme an einem Trainingslehrgang sinnvoll? Dich interessiert ein individuelles Fortbildungsangebot oder du möchtest einmal in das Niveau eines höheren Levels reinschnuppern? Dann kannst du gerne Trainingslehrgänge „Freie Abfahrt“, „Technik“, ect. , bzw. Trainingslehrgänge für die entsprechenden Levels buchen. Beachte jedoch bitte, dass die Teilnahme an einem Trainingslehrgang mindestens die Anmeldung zur Ausbildung und Prüfung Level 3, bzw. bei TL-Staatliche Prüfung, die Qualifikation Level 3 oder die Anmeldung zur staatlichen Prüfung voraussetzen.



Mit unseren PREMIUM Schulungen im Trentino bieten wir anspruchsvollen SkilehrerInnen Fortbildungen auf absolutem Spitzenniveau mit einem unvergleichlichen Rahmenprogramm und dies vor der atemberaubenden Kulisse der Trentiner Dolomiten. Abgestimmt auf die Neigungen und Nachfragen unserer Mitglieder, haben wir gemeinsam mit unseren Partnern im Trentino, auch für die kommende Saison ein attraktives Fortbildungspaket vorbereitet und halten insbesondere für die Zeiten zwischen und nach dem offiziellen Teil einige Überraschungen für unsere Gäste parat. Unser erklärtes Ziel ist es, die Vermittlung fachlich hochwertiger Fortbildungsinhalte in einem unvergleichlichen Ambiente zu präsentieren und mit einer gehörigen Portion italienischer Lebensart zu verbinden. Lassen Sie sich von unseren Premium-Angeboten im Trentino begeistern.



Ebenfalls an eine anspruchsvolle Klientel, jedoch mit einer grundlegend anderen Zielrichtung, richtet sich unsere Fortbildung #skiPERFEKT in Hintertux: 2 intensive Tage auf Ski mit ständigen Rückmeldungen zur Optimierung des eigenen Fahrkönnens durch unsere TOP-Ausbilder, technisch unterstützt durch Videoanalyse und modernster Kommunikationstechnik. Nach dem Abendmenü gibt es einen Workshop mit Expertentipps und -Tricks zur Skipräparation und Einführung in die Anwendung des Cee-Coaches.



Mit welcher Fortbildung erhalte ich meine Fortbildungs-/ISIA-Marke? Alle mindestens zweitägigen Fortbildungen des DSLV führen zum Erhalt der jeweiligen aktuellen Fortbildungsmarke.
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#PREMIUM Fortbildungen ... inklusive exklusiver #ERLEBNISSE



#skiGENUSS, 09.- 11.03.2018, Val di Sole Inklusivleistungen: 3 Skigebiete in 3 Tagen, Pejo, Tonale Pass, Madonna di Campiglio 3x Übernachtung mit 3/4 Pension im CHALET ALPENROSE BIO WELLNESS NATURHOTEL***S, Wellness-Ritual „Relax und Tea Time“, Dampfbad Sissi und Finnlandsauna Franz, Chocolate & Fire: Eine verführerische Massage zur totalen Entspannung! 3-Tage Liftpass



Abenprogramm: • Grappa-Wein und Käse-Degustations-Tour • Schneeschuhwanderung zum Hüttenabend auf der Stablo Alm • Spezialitätenabend: wie wird’s gemacht: der Chef lädt zum „Show-cooking“ein! Teilnahme einer Begleitperson (Nichtmitglied) zum Mitgliederpreis möglich, maximal 14 Teilnehmer



Kosten: € 530,-



Eine Initiative des Deutschen Skilehrerverbandes mit dem Deutschen Skiverband und Snowboard Germany



www.deinwinterdeinsport.de
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„Meine erste große Liebe!“ DSLV | 2017-18 >
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#skiPERFEKT in Hintertux



#freeRIDE im Trentino



#skiPERFEKT, 10.- 12.11.2017, Hintertux



#freeRIDE, 02.- 04.03.2018, San Martino Inklusivleistungen: 2 Tage intensives Training der Skitechnik und Verbessern des persönlichen Fahrkönnens mit Videoanlayse und unter Verwendung aktuellster Kommunikationstechnik (Cee-Coach). 2x Ü/HP im DZ im Hotel Hintertuxerhof***S, 2-Tage Liftpass



Inklusivleistungen: 3 Tage Freerideerlebnis unter Anleitung eines DSLV Ausbilders (Freeride-Guide) und eines Staatl. gepr. Berg- und Skiführers in San Martino di Castrozza. 3x Ü/HP im DZ im Hotel Orsingher***, 3-Tage Liftpass



• Videoanalyse • Tipps und Anleitung zum Skituning durch Experten • Einführung und Anleitung zum Einsatz des Cee-Coaches • Teilnahme einer Begleitperson (Nichtmitglied) zum Mitgliederpreis möglich



• Einführung in das Risikomanagement und Handhabung des LVS-Gerätes • Freier Eintritt zu Filmen im Rahmen des Freeride-Contests „King of Dolomites“ • Testmöglichkeit der Produkte unserer Produktpartner im Rahmen des Freeride-Contests • Teilnahme einer Begleitperson (Nichtmitglied) zum Mitgliederpreis möglich



Kosten: € 395,00



Kosten: € 549,-
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FORTBILDUNG SKI ALPIN 2 oder 3 Tage Fortbildungsmarke



Lehrgangsgebühr



Alle mindestens zweitägigen DSLV Lehrgänge werden allen Verbandsmitgliedern als Fortbildung anerkannt und berechtigen zum Erhalt der entsprechenden Fortbildungsmarke.



Fortbildung Ausgenommen folgende Fortbildungen: Fortbildung Risikomanagement Fortbildung Skiunterricht mit Kindern Fortbildung Ausbildungsmentor Sichtung Nachwuchs Ausbilderteam Fortbild. Skifahren mit Sehbehinderung 



€ 80,-



#skiPERFEKT (2 Tage) #kids on snow - BEWEG DICH SCHLAU #freeRIDE (3 Tage) #skiGENUSS (3 Tage) 



€ 395,€ 125,€ 549,€ 530,-



€ 150,€ 125,€ 125,€ 150,€ 160,-



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband.de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte sowie die Liftpasskosten.



Lehrgang







Termin







Ort







Anreise 



Regionalschulung



Ausbildungsmentor



1 Tag: DSLV Fahr-und Unterrichtsphilosophie S-M-L-Kurven: Zur exakteren Unterscheidung einzelner Aufgaben und Fahrformen konkretisiert der DSLV das Kurvenspektrum. Die Modifikation spiegelt die Vielfalt des Skifahrens und eine internationale Anpassung wieder. In unterschiedlichsten Anwendungsfahrten wird die perfekte Praktikabilität für Eigentraining und für Skikurse mit Schülern aufgezeigt. 1/2 Tag: DSLV Fahrphilosophie - individuelles Fahrtraining mit den neuen Prüfungsaufgaben für Skilehrer Level 1. 1/2 Tag: Vorstellung der neuen Partnerschaft von kids on snow (DSLV) und BEWEG DICH SCHLAU (Felix Neureuther)



Nach einer Entscheidung der Fakultät für Sport- und Gesundheitswissenschaften an der TU München, in Abstimmung mit dem DSLV, gilt seit 01.01.2016 eine neue Fortbildungspflicht für alle Staatlich geprüften Ski- und Snowboardlehrer, die ein Lehrverhältnis mit einem SkilehrerIn Level 3 abschließen wollen. Bei einem neuen Antrag auf Genehmigung eines Lehrverhältnisses zwischen einem Staatlich geprüften SkilehrerIn (AusbildungsmentorIn) und einem Level 3 Lehrer, der in die staatliche Ausbildung einsteigen möchte, muss der/die AusbildungsmentorIn die Teilnahme an der Fortbildung Ausbildungsmentor je nach Disziplin, die nicht älter als zwei Jahre vergangen ist, nachweisen.



Skiunterricht mit Kindern



Fortbildung Risikomanagement



Die Verwirklichung kindgerechter Erlebniswelten in Freizeit und Sport hat sich mittlerweile etabliert. Wer Kinder aus der Nähe kennt, schätzt ihre Begeisterungsfähigkeit, ihre Spontanität, ihre Neugier etwas Neues zu erlernen und nicht zuletzt ihre ungestüme Bewegungsfreude. Die Fortbildung orientiert sich an der Broschüre „Besser unterrichten - Kinder“



Die Fortbildung thematisiert anhand von praktischen Beispielen im Freeridegelände das Tätigkeitsfeld des SkilehrerIn in Abhängigkeit der jeweiligen Qualifikationsstufen. Neben der Auffrischung des Umgangs mit dem LVS-Gerät, trainieren wir die aktuelle Herangehensweise in der Beurteilung der Lawinengefahr. Ziel der Fortbildung ist, anhand von Entscheidungssituationen auf Abfahrten, eine Sensibilisierung gegenüber Lawinenproblemen zu erlangen und das persönliche Können und Verständnis zu steigern.



DSLV Bezirk



September/Oktober 



Lehrgang







Termin 



Ort







Anreise







DSLV Bezirk



Januar



220 



Fortbildung 



30.09.-01.10.2017 Zermatt 



30.09.2017, 09:30 Uhr 



Schwarzwald 



234 



Fortbildung Routiniers 



11. - 12.01.2018 



Feldberg 



11.01.2018, 09:30 Uhr 



Schwarzwald



221 



Fortbildung 



07. - 08.10.2017 



07.10.2017, 09:00 Uhr 



Nordwestdeutschland



235 



Fortbildung Riesenslalom 



13. - 14.01.2018 



Bernau 



13.01.2018, 09:00 Uhr 



Schwarzwald 



Neuss 



222 



Fortbildung 



14. - 15.10.2017 



Pitztal 



14.10.2017. 08:30 Uhr 



Allgäu



236 



Fortbildung 



13. - 14.01.2018 



Fellhorn 



13.01.2018, 08:30 Uhr 



Allgäu



223 



Fortbildung 



14. - 15.10.2017 



Hintertux 



14.10.2017, 08:30 Uhr 



München



237 



Fortbildung 



13. - 14.01.2018 



Arber 



13.01.2018, 08:30 Uhr 



Bayerwald 



711 



Sichtung Nachwuchs Ausbilderteam 



712* Ausbilderschulung Ski Alpin 



18. - 19.10.2017 



Hintertux 



18.10.2017, 08:00 Uhr 



DSLV zentral



238 



Fortbildung persönl. Fahrkönnen 20. - 21.01.2018 



Westendorf 



20.01.2018, 08:30 Uhr 



München



20 - 22.10.2017 



HIntertux 



20.10.2017. 08:00 Uhr 



DSLV zentral



239 



Fortbildung Freestyle 



20. - 21.01.2018 



Westendorf 



20.01.2018, 08:30 Uhr 



München



240 



Fortbildung 



27. - 28.01.2018 



Bischofsgrün 



27.01.2018, 08:30 Uhr 



Nordbayern 



November 200 



#skiPERFEKT 



11. - 12.11.2017 



Hintertux 



10.11.2017, 20:00 Uhr 



DSLV zentral



Februar



201 



Fortbildung Ausbildungsmentor 



11. - 12.11.2017 



Hintertux 



11.11.2017, 08:00 Uhr 



DSLV zentral



241 



Fortbildung Fahren nach



224 



Fortbildung 



18. - 19.11.2017 



Sölden 



18.11.2017, 08:00 Uhr 



Baden-Württemberg







vorgegebenen Linien 



03. - 04.02.2018 



Arber 



03.02.2018, 08:30 Uhr 



Bayerwald 



225 



Fortbildung 



25. - 26.11.2017 



Kaprun 



25.11.2017, 08:00 Uhr 



Ostdeutschland 



242 



Fortbildung 



24. - 25.02.2018 



Lenggries 



24.02.2018, 08:30 Uhr 



Oberland



202 



#kids on snow - BEWEG DICH SCHLAU 25. - 26.11.2017 



Zugspitze 



24.11.2017, 20:30 Uhr 



DSLV zentral



243 



Fortbildung persönl. Fahrkönnen 



24. - 25.02.2018 



Arber 



24.02.2018, 08:30 Uhr 



Bayerwald 











Dezember 203 



März



Fortbild. Skifahren mit Sehbehinderung 01. - 03.12.2017 



Stubai 



01.12.2017, 16:00 Uhr 



DSLV zentral



205 



#freeRIDE 



02. - 04.03.2018 



San Martino 



01.03.2018, 18:00 Uhr 



DSLV zentral



204 



Fortbildung Skiunterricht mit Kindern 



02. - 03.12.2017 



Zugspitze 



02.12.2017, 07:30 Uhr 



DSLV zentral



244 



Fortbildung 



03. - 04.03.2018 



Menzenschwand 03.03.2018, 09:00 Uhr 



Schwarzwald



226 



Fortbildung 



02. - 03.12.2017 



Hintertux 



02.12.2017, 08:30 Uhr 



München



245 



Fortbildung 



03. - 04.03.2018 



Oberwiesenthal 



Ostdeutschland 



03.03.2018, 08:30 Uhr 



227 



Fortbildung 



09. - 10.12.2017 



Garmisch 



09.12.2017, 08:00 Uhr 



Werdenfels



206 



#skiGENUSS 



09. - 11.03.2018 



Val di Sole 



08.03.2018, 20:30 Uhr 



DSLV zentral



228 



Fortbildung 



09. - 10.12.2017 



Feldberg 



09.12.2017, 09:00 Uhr 



Schwarzwald



620 



Fortbildung Risikomanagement 



10. - 11.03.2018 



Oberstdorf 



10.03.2018, 08:30 Uhr 



DSLV zentral



09.12.2017, 09:00 Uhr 



DSLV zentral



229 



Fortbildung 



09. - 10.12.2017 



Damüls 



230 



Fortbildung 



11. - 12.12.2017 



Grasgehren 11.12.2017, 08:30 Uhr 



Baden-Württemberg Allgäu



April



231 



Fortbildung 



14. - 15.12.2017 



Reit i. Winkl 14.12.2017, 08:30 Uhr 



Chiemgau



713* Ausbilderschulung Ski Alpin 



05. - 06.04.2018 



Val di Sole 



04.04.2018. 20:00 Uhr 



232 



Fortbildung 



16. - 17.12.2017 



Reit i. Winkl 16.12.2017, 08:30 Uhr 



Chiemgau



701* Forum Profi-Skischule 2018 



07. - 08.04.2018 



Val di Sole 



06.04.2018, ab 17:00 Uhr DSLV zentral



233 



Fortbildung für Staatliche 



16. - 17.12.2017 



Damüls 



Baden-Württemberg



16.12.2017, 09:00 Uhr 



246 



Fortbildung 



28. - 29.04.2018 



Zugspitze 



28.04.2018, 07:30 Uhr 



München



247 



Fortbildung 



28. - 29.04.2018 



St. Moritz 



28.04.2018, 09:00 Uhr 



Baden-Württemberg



* LG 712 und 713 - Zulassungsvoraussetzung: Mitglied im Ausbilderteam Ski Alpin LG 701 - Zulassungsvorausssetzung: Skischulleiter od. Stellvertreter der Profi-Skischulen im DSLV
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FORTBILDUNG SNOWBOARD 2 oder 2,5 Tage Fortbildungsmarke



Lehrgangsgebühr



Alle mindestens zweitägigen DSLV Lehrgänge werden allen Verbandsmitgliedern als Fortbildung anerkannt und berechtigen zum Erhalt der entsprechenden Fortbildungsmarke.



Camps Ausgenommen folgende Camps: Camp Ausbildungsmentor Camp Freeride (inkl. Quartier) 



€ 80,€ 125,€ 299,-



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband.de. (ausgenommen LG 376-Camp Freeride) Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte sowie die Liftpasskosten.



Lehrgang 







Termin







Ort







Anreise



DSLV Bezirk



Oktober 385 



Camp Freestyle 



733 



Sichtung Nachwuchs Ausbilderteam 18. - 19.10.2017 



731* Ausbilderschulung Snowboard 



07. - 08.10.2017 



Neuss 



07.10.2017, 09:00 Uhr Nordwestdeutschland



Hintertux 



18.10.2017, 08:30 Uhr DSLV zentral



20 - 22.10.2017 



HIntertux 



20.10.2017. 08:00 Uhr DSLV zentral



November 375 



Camp Ausbildungsmentor 



11. - 12.11.2017 



Hintertux 



11.11.2017, 08:00 Uhr DSLV zentral



386 



Camp Technik 



25. - 26.11.2017 



Kaprun 



25.11.2017, 08:00 Uhr Ostdeutschland



Dezember 387 



Camp Besser Unterrichten 



09.- 10.12.2017 



Garmisch/Zugspitze 



09.12.2017, 08:00 Uhr Werdenfels 



388 



Camp Technik 



09.- 10.12.2017 



Damüls 



09.12.2017, 09:00 Uhr Baden-Württemberg



389 



Camp Technik 



16.- 17.12.2017 



Reit i. Winkl 



16.12.2017, 08:30 Uhr Chiemgau



376 



Camp Freeride 



12. - 14.01.2018 



Pertisau 



12.01.2018, ab 12 Uhr DSLV zentral 



390 



Camp Besser Unterrichten 



13. - 14.01.2018 



Feldberg 



13.01.2018, 09:00 Uhr Schwarzwald 



391 



Camp Freestyle 



13. - 14.01.2018 



Oberstdorf 



13.01.2018, 08:30 Uhr Allgäu 



392 



Camp Freestyle 



20. - 21.01.2018 



Westendorf (AUT) 



20.01.2018, 08:30 Uhr München 



393 



Camp Besser Unterrichten 



27. - 28.01.2018 



Bischofsgrün 



27.01.2018. 08:30 Uhr Nordbayern



Camp Freestyle 



03. - 04.03.2018 



Oberwiesenthal 



03.03.2018, 08:30 Uhr Ostdeutschland



732* Ausbilderschulung Snowboard 



13. - 15.04.2018 



Stubai 



12.04.2018, 20:00 Uhr DSLV zentral



703* Forum Profi-Snowboardschule 



14. - 15.04.2018 



Stubai 



13.04.2018, 20:00 Uhr DSLV zentral



Januar



März 394 April



* LG 731 und 732 - Zulassungsvoraussetzung: Mitglied im Ausbilderteam Snowboard LG 703 - Zulassungsvorausssetzung: Skischulleiter od. Stellvertreter der Profi-Snowboardschulen im DSLV



Ausbildungsmentor Nach einer Entscheidung der Fakultät für Sport- und Gesundheitswissenschaften an der TU München, in Abstimmung mit dem DSLV, gilt seit 01.01.2016 eine neue Fortbildungspflicht für alle Staatlich geprüften Ski- und Snowboardlehrer, die ein Lehrverhältnis mit einem SkilehrerIn Level 3 abschließen wollen. Bei einem neuen Antrag



auf Genehmigung eines Lehrverhältnisses zwischen einem Staatlich geprüften SkilehrerIn (AusbildungsmentorIn) und einem Level 3 Lehrer, der in die staatliche Ausbildung einsteigen möchte, muss der/die AusbildungsmentorIn die Teilnahme an der Fortbildung Ausbildungsmentor je nach Disziplin, die nicht älter als zwei Jahre vergangen ist, nachweisen. DSLV | 2017-18 >
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FORTBILDUNG SKILANGLAUF 2 Tage Fortbildungsmarke



Lehrgangsgebühr



Alle mindestens zweitägigen DSLV Lehrgänge werden allen Verbandsmitgliedern als Fortbildung anerkannt und berechtigen zum Erhalt der entsprechenden Fortbildungsmarke.



Fortbildung Ausgenommen folgende Fortbildungen: Training Skating - Lauftechnik 



€ 80,€ 145;-



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband.de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte.



Lehrgang







Termin







Ort







Anreise



Dezember 475 



Fortbildung Cruisen/Klassisch und Skating 



16. - 17.12.2017 



Notschrei 



16.12.2017, 09:00 Uhr



704 



Forum Profi-Skilanglaufschule 2018 



20. - 21.01.2018 



Garmisch-Partenkirchen 20.01.2018, 09:00 Uhr 



476 



Training Skating - Lauftechnik 



20. - 21.01.2018 



Garmisch-Partenkirchen 20.01.2018, 09:00 Uhr



477 



Fortbildung Skating & Biathlon 



24. - 25.02.2018 



Oberjoch 



741 



Ausbilderschulung Nordic 2018 



20. - 21.02.2018 



Garmisch-Partenkirchen 20.02.2018, 09:00 Uhr



Januar



Februar 24.03.2018, 09:00 Uhr



* LG 741 - Zulassungsvoraussetzung: Mitglied im Ausbilderteam Nordic



FORTBILDUNG TELEMARK 2 Tage Fortbildungsmarke



Lehrgangsgebühr



Alle mindestens zweitägigen DSLV Lehrgänge werden allen Verbandsmitgliedern als Fortbildung anerkannt und berechtigen zum Erhalt der entsprechenden Fortbildungsmarke.



Fortbildung



Lehrgang







Termin











€ 80,-



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband.de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte die Liftpasskosten.



Ort







Anreise



November 575 



Telemark für Fortgeschrittene/Könner 



11. - 12.11.2017 



Hintertux 



11.11.2017, 08:30 Uhr



Fortbildung 



09. - 10.12.2017 



Zugspitze/GAP 



09.12.2017, 08:00 Uhr



Fortbildung 



13. - 14.01.2018 



Oberstdorf/Fellhorn 



13.01.2018, 08:30 Uhr



Januar 576 Februar 577 
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FORTBILDUNG SKIERLEBNIS FÜR MENSCHEN MIT HANDICAP



EXPERTEN-WISSEN FÜR SCHNEESPORTLEHRER



Skifahren mit Sehbehinderung



Notfälle vermeiden - Krisensituationen souverän managen



Das Thema Inklusion ist gegenwärtig in aller Munde. Dazu gehört auch, dass Menschen mit Sehbehinderung die Möglichkeit haben, Skifahren zu gehen. „Skifahren ist für mich die pure Leidenschaft, das absolute Sahnehäubchen des alpinen Wintersports. Dies soll auch auf blinde u. sehbehinderten Menschen die gleiche Faszination ausüben wie auf mich? – Kaum vorstellbar“, so Dagmar Vollmer, mehrfache Teilnehmerin an Paralympischen Winterspielen. „Ich bin Begleitläuferin (Guide) und Skilehrerin für Menschen mit stark visueller Beeinträchtigung seit vielen Jahren und immer wieder höre ich gespannt zu, warum Skifahren für Blinde und Sehbehinderte ein tolles Erlebnis bzw. fantastischer Sport ist. Die meisten Aussagen die ich höre sind: - Ein Freiheitsgefühl, welches man im Alltag so nicht erleben kann - Ein tolles Gefühl wenn man die eigene Geschwindigkeit durch den Wind im Gesicht fühlt. - Die Fliehkräfte zu fühlen in lang gezogenen Kurven. - Die Sonnenstrahlen zu spüren und die Luft und Frische zu riechen - Den Ski zu spüren und nicht mehr zu hören, wenn er richtig auf der Kante gezogen wird.



Termin: 01. - 03.12.2017 (LG 206) (Anreise am 01.12.2017 um 16:00 Uhr) Lehrgangsdauer: 2,5 Tage Ort: Stubai Teilnehmer: maximal 12 Kosten: € 160,- zzgl. Übernachtung und Liftpass Verantw.: Dagmar Vollmer, Email: [email protected]



Für mich als Guide und Skilehrer bedeutet es natürlich viel Spaß, ein Hochgefühl wenn man spürt, dass man als Team eins geworden ist und man einen gemeinsames Rhythmus gefunden hat. Wir sprechen vom Glücksgefühl „Flow“. Dies können mir auch sehbinderte Skifahrer bestätigen.“ Dies funktioniert nur mit einem Guide/Skilehrer, der dafür geschult ist und weiß, worauf besonders zu achten ist. Festgelegte Kommandos, technische Hilfsmittel wie Helmfunk oder Lautsprecher und ein gutes Zusammenspiel machen dies möglich. Neben den bekannten Aufgaben als Skilehrer kommt natürlich mehr Verantwortung auf mich zu, ich bin das sehende Auge. Es ist spannend den Skiunterricht nur für eine Person zu geben und ihn anders als für Sehende zu gestalten, wobei der Lehrplan und Lehrweg der gleiche ist wie für Menschen ohne Behinderung. Nie kommt eine Langeweile auf und immer gibt es auch für mich Neues zu Lernen. Immer wieder stellen sich Herausforderungen und „geht nicht gibt es nicht“ oder „gemeinsam ist vieles möglich“.



Special Olympics Deutschland kooperiert unter dem Dach der Initiative „Dein Winter. Dein Sport.“ mit dem Deutschen Skilehrerverband und dem Deutschen Skiverband mit dem Ziel, möglichst vielen Menschen mit und ohne Behinderung den Zugang zum Wintersport zu ermöglichen. Gemeinsam haben die Sportverbände ein Fortbildungsangebot entwickelt.



In diesem Winter wollen wir wieder eine Weiterbildung zum Thema Skilauf mit blinden- und sehbehinderten Menschen anbieten. Er ist geeignet für alle Skischulen die spezielle Angebote zum diesem Thema anbieten wollen. Sei es im Bereich Anfänger- und Fortgeschrittenenunterricht oder auch als Begleitläufer/Guide, der wie im Nichtbehindertenbereich als Skiguide durch das Skigebiet führt. Teilnehmen können alle Skilehrer ab der Qualifikation Level 1. In den drei Tagen der Weiterbildung werden Themen behandelt wie: - Selbsterfahrung als blinder und sehbehinderter Skifahrer, dies wird anhand von Simulationsbrillen durchgeführt - Das richtige Guiden, sowie dessen Besonderheiten - Liftfahren - Besonderheiten des Unterrichts - Technische Hilfsmittel - Aufgaben abseits der Piste - Die Vermittlung theoretischer Grundlagen am Abend. Das vielseitige Gelände am Oberjoch ermöglicht es uns die Inhalte vom Anfängerunterricht bis zum Fortgeschrittenenunterricht zu vermitteln und lässt uns unsere eigenen Grenzen verschieben.
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Die Entscheidung über die Durchführung hängt von der Teilnehmerzahl ab. Die Anmeldung kann, wie bei allen anderen DSLV Lehrgängen unter www.skilehrerverband.de erfolgen. Dagmar Vollmer



Special Olympics - Multiplikatorenlehrgänge Ski Alpin und Nordic



Der Schneesportlehrer als Experte für ein sicheres Wintererlebnis ist bei der Planung und Durchführung seiner Veranstaltungen, aber auch beim Umgang mit einer Krisensituation gefordert. Experten der Bergwacht, Polizei Bayern und dem Ski- und Bergführerwesen gehen auf die spezifischen Herausforderungen im Wintersport ein. Die Teilnehmer erhalten wertvolle Tipps und Informationen aus erster Hand im Bereich der Notfallversorgung und Bergung beim Wintersport, Strategien zur Unfallvermeidung, Unfallerhebung, Beweissicherung, Orientierung am Berg und den neuesten Erkenntnissen aus der Lawinenkunde und dem Risikomanagement. Die Teilnahme an der gesamten Vortragsreihe wird einmalig als Fortbildung anerkannt. Die Teilnehmergebühren betragen pro Vortrag € 20,- bzw. bei der Buchung der gesamten Vortragsreihe € 80,-. Vortrag 1: 801 - Wetterkunde – Lawinenprobleme – Gefahrenmuster Lernziel: Wetterentwicklungen – Einfluss auf die Schneedecke Schneekunde Termin: Montag, 23.10.2017, 19 bis 22 Uhr Referent: Walter Schmid, Staatlich geprüfter Berg- und Skiführer, Staatlich geprüfter Polizeiberg- und Skiführer, Mitglied des Ausbilderteams der Bayerischen Lawinenwarnzentrale



Termin: 16./17./18. März 2018 Offizieller Beginn ist am Samstag 9:00 Uhr, Ende Sonntag 16:00 Uhr, Freitagabend findet ein informelles Treffen statt.



Vortrag 2: 802 - Entstehung Lawinenlagebericht – Systematische Schneedeckenanalyse



Ort Ski Alpin: Oberjoch/Unterjoch Oberallgäu Ort Skilanglauf: Balderschwang Referententeam: Mitglieder der Ausbilderteams Special Olympics Deutschland, Deutscher Skilehrerverband und Deutscher Skiverband. Zielgruppen: Multiplikatoren der Verbände Teilnahmegebühr: € 60,-



Lernziel: Kurze Einführung in die Arbeit der Lawinenwarnzentrale, Erstellung Lawinenlagebericht, systematische Schneedeckenanalyse, Einzelhangbeurteilung Termin: Dienstag 24.10.2017, 19 bis 22 Uhr Referent: Georg Kronthaler, Staatlich geprüfter Berg- und Skiführer, Ausbildungsleiter Lawinenkommissionen der Bayerischen Lawinenwarnzentrale



Liftpasskosten und Reisekosten müssen selbst getragen werden. Anmeldung: Anmeldeschluss ist am 15. Februar 2018 Anmeldung und weitere Infos unter skilehrerverband.de Veranstalter: Special Olympics Deutschland Dr. Timo Schädler; Tel: 030 - 24 62 52 - 34 Fax: 030 - 24 62 52 - 19 Mail: [email protected] Voraussichtliche Unterkunft: Bergheim Unterjoch, Obergschwend 7, 87541 Bad Hindelang (Unterjoch) Der Lehrgang wird vom DSV und DSLV zur Lizenzverlängerung anerkannt.



Vortrag 3: 803: Erste Hilfe – Wintersport! Typische Erkrankungs- und Verletzungsbilder“ Lernziel: Handlungsbedarf erkennen und kompetent reagierenHerz-/Kreislaufprobleme, Übelkeit, Kopfschmerzen, Schwindelgefühle, Atemnot, Wirbel-/Kopfverletzungen, Knochenbrüche, Erfrierungen, Verbrennungen. Termin: Montag, 06.11.2017, 19 bis 22 Uhr Referent: Roland Stadler, Bergwacht Bayern, Ausbilder für Notfallmedizin und Gebirgsluftrettung



Vortrag 4: 804: Organisations- und Sorgfaltspflichten beim Unterricht Lernziel: Typische Fehler vermeiden, Gefahren erkennen und das Haftungsrisiko minimieren; Praktische Anleitungen zur Organisation und Durchführung verschiedener Unterrichtssituationen und Fallbeispiele aus der Rechtssprechung.



Termin: Mittwoch, 8.11.2017, 19:00 bis 22:00 Uhr Referent: Matthias Zachmann, Rechtsanwalt, Juristischer Beirat des DSLV e.V., Kommission Profi Schulen des DSLV e.V. Alle Veranstaltungen: Ort: Brienner Straße 18, 80333 München, Bayern LB Preis: € 20,- pro Vortrag (max. Teilnehmerzahl: 60 Personen) Anmeldung über www.skilehrerverband.de 805: Profi-LVS & Orientierung & Erste Hilfe Outdoor Training Sicherheit und Rettung Praxiswochenende In Zusammenarbeit mit dem Verband Deutscher Polizeiberg- und Skiführer und der Bayerischen Polizei bieten wir zwei Tage eine besondere Ausbildung im Bereich Erste Hilfe/Kameradenrettung/ Schneedeckenanalyse/Orientierung an. Wir übernachten in der Schwarzenkopfhütte im Taubensteingebiet. Als Ausbilder stehen uns Berg- und Skiführer, Polizeiberg- und Skiführer aus dem Ausbildungsteam für die Lawinenwarnzentrale Bayern, Ausbilder der Bergwacht Bayern zur Verfügung. Du erhältst die Fortbildung direkt von den Experten, die bspw. nach Lawinenunfällen als professioneller Retter vor Ort sind, Lawinenunfälle aufnehmen und analysieren, seit Jahrzehnten die Aus- und Fortbildungen der Lawinenwarnzentrale durchführen. Der Lehrgang findet in Gruppen mit maximal 6 Teilnehmern statt. Lehrgangsziele sind: • Einführung und Vertiefung in die Schneedeckenuntersuchung in Theorie und Praxis • Training LVS-Suche, Mehrverschüttetenszenario • Große Lawinenrettungsübung mit mehreren Verschütteten • Erste Hilfe Outdoor • Orientierung mit Karte/Kompass/Höhenmesser und GPS/Handy in Theorie und Praxis Termin: 23. bis 25. Februar 2018 Ort: Schwarzenkopfhütte / Taubenstein, Kosten: Mitglieder € 200,- inklusive Ü/HP Freitag bis Sonntag Nichtmitglieder € 325,Ein Liftpass wird nicht benötigt. Lehrgangsbeginn: Freitag, 23.02.2018, 17 oder 19 Uhr Talstation Taubensteinbahn Lehrgangsende: Sonntag, 25.02.2018, 16 Uhr Der Zustieg erfolgt mit Tourenski/Splitboard (ca. 228 hm und 1,7 km) Ausrüstungsliste: • Tourenski/Splitboard mit Fellen und Harscheisen • LVS-Gerät, Schaufel, Sonde • Erste Hilfe Set • Biwaksack für zwei Personen • Trink-/Thermosflasche • Stirnlampe • Mobiltelefon • Hüttenschlafsack Und soweit vorhanden: AV-Karte BY 15 Mangfallgebirge Mitte, Spitzingsee, Rotwand, Kompass, Höhenmesser, GPS Gerät DSLV | 2017-18 >
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LEVEL 1 WIR BEANTWORTEN DEINE FRAGEN ...



Welches Material benötige ich für die Ausbildung und Prüfung?



Welche Voraussetzungen muss ich für eine Level 1 Ausbildung mitbringen?



Ski Bei der Auswahl der Ski gibt es von unserer Seite eine eindeutige Empfehlung: Ein möglichst universeller Allmountain-Ski mit sportlichem und geländetauglichem Charakter.



Ski Logischerweise solltest du gut bis sehr gut Skifahren können. Das souveräne Befahren von schwarzen Pisten ist die Grundvoraussetzung. Wir verstehen darunter, dass du in der Lage bist, auf roten und schwarzen Pisten stabil und tempokontrolliert variable Kurven mit paralleler Skistellung zu fahren.



Snowboard Bei der Auswahl des Snowboards solltest du auf ein Allmountain-Snowboard, z.B. ein Freeride/Freestyle Board, zurückgreifen Wir empfehlen einen Duckstance Bindungswinkel von +15/-15.



Snowboard Du solltest gut bis sehr gut Snowboarden können. Das souveräne Befahren schwarzer Pisten mit geführter Board-Steuerung sollte für dich kein Problem sein. Nordic Ganz wichtige, grundlegende Voraussetzungen für die Ausbildung zum Skilehrer Nordic Level 1 sind die Freude am Vermitteln des Skilanglaufsports, ein sehr guter individueller physischer Leistungsstand und gute bis sehr gute Performance auf dem Langlaufski. Konkret solltest du locker und entspannt rote Loipen im Bereich Skating bewältigen können. Dafür bedarf es unterschiedlicher Skatingtechniken, eine stabile Gleitposition sowie ein gutes Gefühl für den erforderlichen Abstoß. Kann ich ohne entsprechendes Praktikum in einer Profi-Schule an der Ausbildung und Prüfung teilnehmen



Welche Vorbereitungen sollte ich vor dem Lehrgang treffen?



Natürlich empfehlen wir ein vorheriges Praktikum in einer Profi-Schule. Du bekommst einfach ein besseres Gespür für den Beruf und Unterrichtserfahrung. Außerdem wirst du unter Anleitung gezielt auf die Prüfung vorbereitet. Solltest Du keine Möglichkeit haben ein Praktikum zu leisten, müsstest du am zweitägigen Trainingslehrgang Level 1 teilnehmen.



Grundvoraussetzung vor dem Besuch eines Level 1-Lehrgangs, ist die fachliche, theoretische Vorbereitung anhand des DSLV-Lehrplans (mind. 10-stündiges Eigenstudium). Es erleichtert das gemeinsame Arbeiten vor Ort, wenn die notwendigen Grundkenntnisse vorhanden sind. Dieses Fachwissen benötigst du ab dem ersten Tag. In Ausbildungseinheiten wie Workshops und Gruppenarbeiten teilst und erweiterst du dein Wissen mit den übrigen Teilnehmern.



Was darf ich mir unter der Ausbildung zur Qualifikation Level 1 vorstellen? Die Qualifikation Level 1 ist der Einstieg in die Ausbildung. Während der Ausbildung vermitteln wir dir die wichtigsten Grundlagen für deine spätere Tätigkeit als Schneesportlehrer. Bei der Prüfung musst du dich zwei Technikaufgaben stellen, eine vorbereitete 15-minütige Unterrichtseinheit abhalten, sowie eine Theorieklausur im Multiple-Choice Verfahren ablegen. Ziel der Ausbildung ist, dass du in den Lernebenen Grün und Blau unterrichtsfähig bist und unter Aufsicht deines Schulleiters Schüler souverän unterrichten kannst. Dazu gehört in der Methodik das passende Vermitteln, das sichere Organisieren und das richtige Aufgaben stellen. In der Motorik gehört dazu das stabile und kontrollierte parallele Skifahren mit dem dazugehörigen technischem Verständnis.
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Nordic Zum einen benötigst du eine passende Skatingausrüstung. Dabei muss z.B. der Ski nicht auf Weltcupniveau sein, auch in den Skiklassikfikationen Performance und Sportiv bieten einige Skifirmen wirklich gute Modelle an. Viel wichtiger ist, dass die Ausrüstung auf dein Können sowie dein individuelles Körpergewicht und deine Körpergröße abgestimmt ist. Die gleichen Anforderungen stellen wir auch an eine Nordic Cruising-Ausrüstung, die du ebenfalls für den Lehrgang benötigst. Das bedeutet jedoch nicht, dass du dir jetzt eine neue Ausrüstung kaufen musst. Es ist lediglich eine Empfehlung. Man kann mittlerweile auch qualitativ hochwertige Ausrüstungen leihen. Selbstverständlich kannst du auch mit deiner aktuellen Ausrüstung an der Ausbildung und Prüfung teilnehmen, dann solltest du aber auf einen guten Zustand und die optimale Präparation deines Equipments achten.



Wie werde ich Mitglied im DSLV bzw. wird meine Qualifikation nach bestandener Prüfung automatisch anerkannt? Wenn du die Prüfung erfolgreich bestanden hast, kannst du auf unserer Homepage unter skilehrerverband.de deine Mitgliedschaft beantragen. Hierfür füllst du unter der Rubrik „Mitgliedschaft“ den Online Aufnahmeantrag aus. Nach Prüfung deines Antrages, werden dir der Ausweis, die Marken und das Bügelabzeichen per Post zugesandt. Bei Erstaufnahme fällt eine einmalige Aufnahme- und Ausweisgebühr in Höhe von € 25,- an. Der Mitgliedsbeitrag für die Qualifikation Level 1 in Höhe von € 45,- wird jeweils zum nächstfolgenden 01.07. per Lastschrift von deinem Konto abgebucht. Wenn du bereits Mitglied beim DSLV bist und eine Level 1 Prüfung in einer weiteren Disziplin erfolgreich absolviert hast, fülle ebenfalls den Online Antrag Level 1 aus. Die Aufnahmegebühren fallen in diesem Fall nicht mehr an.
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SKILEHRER LEVEL 1 3 Tage Ausbildung in Motorik, Methodik, Theorie 1 Tag Prüfung in Motorik, Methodik, Theorie



Zulassungsvoraussetzungen



Lehrgangsgebühr



Mindestalter 16 Jahre 50 Std. Praktikum in einer Profi-Schule des DSLV oder Teilnahme am Lehrgang „Training Level 1“ Erste Hilfe-Nachweis (9 UE, nicht älter als 2 Jahre)



Training Ausbildung und Prüfung 



Lehrgang







Termin







€ 125,€ 245,-



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband.de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte sowie die Liftpasskosten.



Ort







Anreise







DSLV Bezirk



Lehrgang







Termin



Ort







Anreise



DSLV Bezirk



150 



Training 



01. - 02.10.2017 



Neuss 



01.10.2017, 09:00 Uhr 



Nordwestdeutschland



173 



Ausbildung 



03. - 04.03.2018 



Oberjoch 



03.03.2018, 08:30 Uhr 



Allgäu



151 



Ausbildung und Prüfung 



03. - 06.10.2017 



Neuss 



03.10.2017, 09:00 Uhr 



Nordwestdeutschland







Ausbildung und Prüfung 



10. - 11.03.2018 



Oberjoch 



10.03.2018, 08:30 Uhr 



Allgäu



152 



Training 



28. - 29.10.2017 



Hintertux 



28.10.2017, 08:30 Uhr 



München



174 



Training 



03. - 04.03.2018 



Oberjoch 



03.03.2018, 08:30 Uhr 



Allgäu



153 



Ausbildung und Prüfung 



30.10.-02.11.2017 



Hintertux 



30.10.2017, 08:00 Uhr 



München



154 



Training 



02. - 03.12.2017 



Zugspitze/GAP 



02.12.2017, 07:30 Uhr 



Werdenfels



155 



Ausbildung 



09. - 10.12.2017 



Zugspitze/GAP 



09.12.2017, 08:00 Uhr 



Werdenfels







Ausbildung und Prüfung 



16. - 17.12.2017 



Zugspitze/GAP 



16.12.2017, 08:00 Uhr 



Werdenfels



157 



Ausbildung 



09. - 10.12.2017 



Grasgehren 



09.12.2017, 08:30 Uhr 



Allgäu







Ausbildung und Prüfung 



16. - 17.12.2017 



Grasgehren 



16.12.2017, 08:30 Uhr 



Allgäu



158 



Training 



16. - 17.12.2017 



Damüls 



16.12.2017, 08:30 Uhr 



Baden-Württemberg



159 



Ausbildung und Prüfung 



18. - 21.12.2017 



Damüls 



18.12.2017, 08:30 Uhr 



Baden-Württemberg



160 



Training 



13. - 14.01.2018 



Oberwiesenthal 13.01.2018, 08:45 Uhr 



Ostdeutschland



161 



Ausbildung und Prüfung 



25. - 28.01.2018 



Oberwiesenthal 25.01.2018, 08:45 Uhr 



Ostdeutschland



162 



Training 



13. - 14.01.2018 



Arber 



13.01.2018, 08:30 Uhr 



Bayerwald



163 



Ausbildung 



20. - 21.01.2018 



Arber 



20.01.2018, 08:30 Uhr 



Bayerwald







Ausbildung und Prüfung 



03. - 04.02.2018 



Arber 



03.02.2018, 08:30 Uhr 



Bayerwald



164 



Training 



25. - 26.01.2018 



Neuastenberg 



25.01.2018, 08:30 Uhr 



Nordwestdeutschland



165 



Ausbildung und Prüfung 



27. - 30.01.2018 



Neuastenberg 



27.01.2018, 08:30 Uhr 



Nordwestdeutschland



167 



Ausbildung 



27. - 28.01.2018 



Berchtesgaden 



27.01.2018, 08:30 Uhr 



Chiemgau







Ausbildung und Prüfung 



24. - 25.02.2018 



Berchtesgaden 



24.02.2018, 08:30 Uhr 



Chiemgau



168 



Training 



13. - 14.02.2018 



Bischofsgrün 



13.02.2018, 08:30 Uhr 



Nordbayern



169 



Ausbildung und Prüfung 



15. - 18.02.2018 



Bischofsgrün 



15.02.2018, 08:30 Uhr 



Nordbayern



170 



Training 



01. - 02.03.2018 



Lenggries 



01.03.2018, 08:30 Uhr 



Oberland 



171 



Ausbildung 



03. - 04.03.2018 



Lenggries 



03.03.2018, 08:30 Uhr 



Oberland 







Ausbildung und Prüfung 



10. - 11.03.2018 



Lenggries 



10.03.2018, 08:30 Uhr 



Oberland
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175 



Ausbildung 



10. - 11.03.2018 



Oberjoch 



10.03.2018, 08:30 Uhr 



Allgäu







Ausbildung und Prüfung 



17. - 18.03.2018 



Oberjoch 



17.03.2018, 08:30 Uhr 



Allgäu



176 



Training 



08. - 09.03.2018 



Muggenbrunn 



08.03.2018, 09:00 Uhr 



Schwarzwald



177 



Ausbildung 



10. - 11.03.2018 



Muggenbrunn 



10.03.2018, 08:30 Uhr 



Schwarzwald







Ausbildung und Prüfung 



17. - 18.03.2018 



Muggenbrunn 



17.03.2018, 08:30 Uhr 



Schwarzwald



178 



Training 



30. -31.03.2018 



Garmisch/Zugspitze 30.03.2018, 07:30 Uhr 



München



179 



Ausbildung und Prüfung 



01. - 04.04.2018 



Garmisch/Zugspitze 01.04.2018, 07:30 Uhr 



München



180 



Training 



12. - 13.04.2018 



Zugspitze 



12.04.2018, 07:30 Uhr 



Werdenfels



181 



Ausbildung 



14. - 15.04.2018 



Zugspitze 



14.04.2018, 07:30 Uhr 



Werdenfels







Ausbildung und Prüfung 



28. - 29.04.2018 



Zugspitze 



28.04.2018, 07:30 Uhr 



Werdenfels



182 



Training 



07. - 08.04.2018 



Damüls 



07.04.2018, 08:30 Uhr 



Baden-Württemberg



183 



Ausbildung und Prüfung 



28.04.-01.05.2018 



St. Moritz (CH) 



28.04.2018, 09:00 Uhr 



Baden-Württemberg



184 



Training 



19. - 20.05.2018 



Hintertux 



19.05.2018, 08:30 Uhr 



DSLV zentral 



185 



Ausbildung und Prüfung 



21. - 24.05.2018 



Hintertux 



21.05.2018, 08:30 Uhr 



DSLV zentral
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SNOWBOARDLEHRER LEVEL 1



SKILEHRER NORDIC LEVEL 1



3 Tage Ausbildung in Motorik, Methodik, Theorie 1 Tag Prüfung in Motorik, Methodik, Theorie



3 Tage Ausbildung in Motorik, Methodik, Theorie 1 Tag Prüfung in Motorik, Methodik, Theorie



Zulassungsvoraussetzungen



Lehrgangsgebühr



Mindestalter 16 Jahre 50 Std. Praktikum in einer Profi-Schule des DSLV oder Teilnahme am Lehrgang „Training Level 1“ Erste Hilfe-Nachweis (9 UE, nicht älter als 2 Jahre)



Training Ausbildung und Prüfung 



Lehrgang







Termin



€ 125,€ 245,-







Ort



Anreise







Training Ausbildung und Prüfung 







Ort







Anreise



13. - 14.01.2018 



Reit im Winkl 



13.01.2018, 09:00 Uhr 



25. - 26.01.2018 



Reit im Winkl 



25.01.2018, 09:00 Uhr 



451 



Ausbildung und Prüfung 



27. - 28.01.2018 



Reit im Winkl 



27.01.2018, 09:00 Uhr



453 



Ausbildung 



01. - 02.02.2018 



Notschrei 



01.02.2018, 09:00 Uhr 



452 



Training 



03. - 04.02.2018 



Notschrei 



03.02.2018, 09:00 Uhr 



453 



Ausbildung und Prüfung 



05. - 06.02.2018 



Notschrei 



05.02.2018, 09:00 Uhr



455 



Ausbildung 



03. - 04.03.2018 



Balderschwang 



03.03.2018, 09:00 Uhr 



454 



Training 



10. - 11.03.2018 



Balderschwang 



10.03.2018, 09:00 Uhr 



Werdenfels 



455 



Ausbildung und Prüfung 



17. - 18.03.2018 



Balderschwang 



17.03.2018, 09:00 Uhr



Nordwestdeutschland



351 



Ausbildung und Prüfung 



03. - 06.10.2017 



Neuss 



03.10.2017, 09:00 Uhr 



Nordwestdeutschland



352 



Training 



28. - 29.10.2017 Hintertux 



28.10.2017, 08:30 Uhr 



München



353 



Ausbildung und Prüfung 



30.10.-02.11.2017 



30.10.2017, 08:30 Uhr 



München



02.12.2017, 07:30 Uhr 



Termin



Training 



01.10.2017, 09:00 Uhr 



Zugspitze 







Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband. de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte.



Ausbildung 



Neuss 



Hintertux 



Lehrgang



355 



Ausbildung 



09. - 10.12.2017 



Zugspitze 



09.12.2017, 08:00 Uhr 



Werdenfels



457 



Ausbildung 



25. - 26.05.2018 



Hintertux 



25.05.2018, 08:30 Uhr 







Ausbildung und Prüfung 



16. - 17.12.2017 



GAP/Zugspitze 



16.12.2017, 08:00 Uhr 



Werdenfels



456 



Training 



27. - 28.05.2018 



Hintertux 



27.05.2018, 08:30 Uhr 



457 



Ausbildung und Prüfung 



29. - 30.05.2018 



Hintertux 



29.05.2018, 08:30 Uhr



356 



Training 



16. - 17.12.-2017 



Damüls 



16.12.2017, 08:30 Uhr 



Baden-Württemberg



357 



Ausbildung und Prüfung 



18. - 21.12.2017 



Damüls 



18.12.2017, 08:30 Uhr 



Baden-Württemberg



SKILEHRER TELEMARK LEVEL 1



358 



Training 



13. - 14.01.2018 



Arber 



13.01.2018, 08:30 Uhr 



Bayerwald



359 



Ausbildung 



20. - 21.01.2018 



Arber 



20.01.2018, 08:30 Uhr 



Bayerwald







Ausbildung und Prüfung 



03. - 04.02.2018 



Arber 



03.02.2018, 08:30 Uhr 



Bayerwald



3 Tage Ausbildung in Motorik, Methodik, Theorie 1 Tag Prüfung in Motorik, Methodik, Theorie



Zulassungsvoraussetzungen



Lehrgangsgebühr



Mindestalter 16 Jahre 50 Std. Praktikum in einer Profi-Schule des DSLV oder Teilnahme am Lehrgang „Training Level 1“ Erste Hilfe-Nachweis (9 UE, nicht älter als 2 Jahre)



Training Ausbildung und Prüfung 



360 



Training 



13. - 14.01.2018 



Oberwiesenthal 13.01.2018, 08:45 Uhr 



Ostdeutschland 



361 



Ausbildung und Prüfung 



25. - 28.01.2018 



Oberwiesenthal 25.01.2018, 08:45 Uhr 



Ostdeutschland



362 



Training 



13. - 14.01.2018 Oberstdorf 



13.01.2018, 08:30 Uhr 



Allgäu



363 



Ausbildung 



20. - 21.01.2018 



Oberstdorf 



20.01.2018, 08:30 Uhr 



Allgäu







Ausbildung und Prüfung 



27. - 28.01.2018 



Oberstdorf 



27.01.2018, 08:30 Uhr 



Allgäu



364 



Ausbildung 



01. - 02.03.2018 



Lenggries 



01.03.2018, 08:30 Uhr 



Oberland



365 



Ausbildung 



03. - 04.03.2018 



Lenggries 



03.03.2018, 08:30 Uhr 



Oberland







Ausbildung und Prüfung 



10. - 11.03.2018 



Lenggries 



10.03.2018, 08:30 Uhr 



Oberland



Lehrgang







Termin







Ort







Anreise



Training 



28. - 29.10.2017 



Hintertux 



28.10.2017, 08:30 Uhr 



551 



Ausbildung und Prüfung 



30.10.-02.11.2017 



Hintertux 



30.10.2017, 08:30 Uhr



552 



Training 



02. - 03.12.2017 



Zugspitze 



02.12.2017, 07:30 Uhr 



553 



Ausbildung 



09. - 10.12.2017 



Zugspitze 



09.12.2017, 08:00 Uhr 







Ausbildung und Prüfung 



16. - 17.12.2017 



Zugspitze 



16.12.2017, 08:00 Uhr



08. - 09.03.2018 Muggenbrunn 



08.03.2018, 09:00 Uhr 



Schwarzwald



367 



Ausbildung 



10. - 11.03.2018 Muggenbrunn 



10.03.2018, 08.30 Uhr 



Schwarzwald 







Ausbildung und Prüfung 



17. - 18.03.2018 



Muggenbrunn 



17.03.2018, 08:30 Uhr 



Schwarzwald 



368 



Training 



30. - 31.03.2018 



Zugspitze 



30.03.2018, 07:30 Uhr 



München 



554 



Training 



03. - 04.03.2018 



Oberjoch 



03.03.2018, 08:30 Uhr



München 



555 



Ausbildung 



10. - 11.03.2018 



Oberjoch 



10.03.2018, 08:30 Uhr







Ausbildung und Prüfung 



17. - 18.03.2018 



Oberjoch 



17.03.2018, 08:30 Uhr



01. - 04.04.2018 



Zugspitze 



01.04.2018, 07:30 Uhr 







550 



Training 



Ausbildung und Prüfung 



€ 125,€ 245,-



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband. de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte sowie die Liftpasskosten.



366 



369 



€ 125,€ 245,-



450 



01. - 02.10.2017 



02. - 03.12.2017 



Mindestalter 16 Jahre 50 Std. Praktikum in einer Profi-Schule des DSLV oder Teilnahme am Lehrgang „Training Level 1“ Erste Hilfe-Nachweis (9 UE, nicht älter als 2 Jahre)



451 



DSLV Bezirk



Training 



Training 



Lehrgangsgebühr



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband.de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte sowie die Liftpasskosten.



350 



354 



Zulassungsvoraussetzungen



370 



Training 



25. - 26.05.2018 Hintertux 



25.05.2018, 08:30 Uhr 



DSLV zentral



556 



Training 



19. - 20.05.2018 



Hintertux 



19.05.2018, 08:30 Uhr 



371 



Ausbildung und Prüfung 



27. - 30.05.2018 



27.05.2018, 08:30 Uhr 



DSLV zentral 



557 



Ausbildung und Prüfung 



21. - 24.05.2018 



Hintertux 



21.05.2018, 08:30 Uhr 



Hintertux 
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LEVEL 2 WIR BEANTWORTEN DEINE FRAGEN ... Wann sollte ich mich für die Level 2 Ausbildung entscheiden? Du hast bereits deine Level 1 Prüfung mit Erfolg bestanden und dir macht das Unterrichten, Arbeiten und Fahren im Schnee Spaß? Möchtest du mehr lernen und dich selbst verbessern und weiterentwickeln? Dann solltest du unbedingt die nächst höhere Qualifikation in Angriff nehmen. Die Anforderungen für den Level 2 steigen um circa 1,5 Noten. Hast du dein Level 1 mit einer soliden 3 bestanden, entspräche das dort gezeigte Niveau schon dem Level 2. Welche technischen und methodischen Anforderungen erwarten mich in dieser Ausbildung? Ski In der Motorik wird nun erstmals, neben zwei Technikaufgaben, eine „Freie Abfahrt“ geprüft. Dabei wird ein Hang – idealerweise auf einer unpräparierten Piste – mit einer Höhendifferenz von mindestens 250 Hm - in sportlichem, aber kontrolliertem Tempo befahren. Der Anspruch in sportlicher Hinsicht wird also etwas höher – selbstverständlich wird dies in der Ausbildung geschult, ausgebildet und trainiert. In der Methodik wird wieder eine vorbereitete 15-minütige Unterrichtseinheit geprüft. Dabei musst du als Schneesportlehrer deine vorbereiteten Aufgaben an das vom Prüfer ausgewählte Gelände anpassen können. Dazu wird das Unterrichten in der lernebene Rot erweitet. Relevant ist also das Unterrichten in den Ebenen Grün, Blau und Rot. Snowboard In der Motorik werden nun erstmals, neben zwei Technikaufgaben, 2 weitere Prüfungsaufgaben aus dem Bereich Freestyle geprüft. Ein „Straight-Air“ mit mind. einer Komponente über einen Kicker mit ca. 5 m Table und einen BS/ FS Boardslide über eine „Straight-Box“. In der Methodik wird wieder eine vorbereitete 15-minütige Unterrichtseinheit geprüft. Dabei musst du als Schneesportlehrer deine vorbereiteten Aufgaben an das vom Prüfer ausgewählte Gelände anpassen können. Nordic Im Bereich Motorik kommt hier neben dem Skaten die klassische Technik zum ersten Mal in der Ausbildung dazu. Die sportliche Komponente des Ausbildungs- und Prüfungsinhalts wird der Vielseitigkeits-Parcours sein. Die Grundlagen der Bewegungsanalyse werden ständiger Begleiter im Techniktraining. In der Methodik wird hier je eine Lehrprobe in den Bereichen Skating und Klassik geprüft.



Welches Material benötige ich für diese Ausbildung und Prüfung? Bei der Ski-Auswahl gibt es von unserer Seite eine eindeutige Empfehlung: Ein möglichst universeller Allmountain-Ski mit sportlichem und geländetauglichem Charakter. Das bedeutet jedoch nicht, dass du dir jetzt einen entsprechenden Ski unbedingt kaufen musst. Dies ist lediglich eine Empfehlung. Bei der Auswahl des Snowboards solltest du auf ein Allmountain-Snowboard, z.B. ein Freeride/Freestyle Board, zurückgreifen Wir empfehlen einen Duckstance Bindungswinkel von +15/-15. Welche Vorbereitungen sollte ich vor dem Lehrgang treffen? Für die Motorik solltest du oft auf unpräparierten und welligen Pisten fahren können - mit dem Ziel, deine Bewegungen dem Gelände besser anzupassen. Für den Bereich Methodik und Theorie solltest du dich intensiv mit dem DSLVLehrplan bis hin zur Lernebene Rot beschäftigen (mind. 10-stündiges Eigenstudium), denn in den Fächern Motorik und Methodik muss bei der Level2-Prüfung eine Theorieklausur abgelegt werden. Den Fragenkatalog hierzu findest Du in der DSLV WIKI. Alle Fragestellungen werden auch im Lehrplan und in der DSLV Unterrichtsreihe „Besser Unterrichten“ behandelt. Zusätzlich solltest du für den Freestyle-Bereich in der Disziplin Snowboard oft im Park unterwegs sein. Erste Kicker- und Box-Erfahrungen solltest du bereits gemacht haben. Wird meine Level 2 Qualifikation nach bestandener Level 2 Prüfung automatisch anerkannt? Ja, nach bestandener Level 2 Prüfung beim DSLV wirst du automatisch als Mitglied mit der Qualifikation Level 2 geführt bzw. wird die zusätzliche Qualifikation in einer weiteren Disziplin aufgenommen. Der neue Mitgliedsausweis, die Marken und das Bügelabzeichen werden Dir nach einer Bearbeitungszeit automatisch per Post zugesandt. Der Mitgliedsbeitrag Level 2 in Höhe von € 60,- wird erst in der darauffolgenden Saison per Lastschrift von deinem Konto eingezogen. Wenn du mit der automatischen Höherstufung nicht einverstanden bist, kannst du bei der Online-Lehrgangsanmeldung Widerspruch einlegen.



Welche Zulassungsvoraussetzungen muss ich erfüllen? Zum Prüfungsantritt solltest Du 18 Jahre alt sein, sowie die Qualifikation Level 1 nachweisen können. Zudem benötigst Du einen „Erste-Hilfe-Kurs“ (mit mind. 9 Unterrichtseinheiten, nicht älter als 2 Jahre) und einen Nachweis über 50 Std. Praktikum (Praktikumsnachweis von Level 1 ausreichend).
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SKILEHRER LEVEL 2



SNOWBOARDLEHRER LEVEL 2



5 Tage Ausbildung in Motorik, Methodik, Theorie 1 Tag Prüfung in Motorik, Methodik, Theorie



5 Tage Ausbildung in Motorik, Methodik, Theorie 1 Tag Prüfung in Motorik, Methodik, Theorie



Zulassungsvoraussetzungen



Lehrgangsgebühr



Mindestalter 18 Jahre 50 Stunden Praktikum in einer Profi-Schule (Praktikum von Level 1 gilt auch für Level 2, Trainingslehrgang Level 1 und 2 gelten nicht als Praktikumsersatz) Qualifikation Skilehrer Level 1 Erste Hilfe-Nachweis (9 UE, nicht älter als 2 Jahre) Teilnahme am Trainingslehrgang wird empfohlen, ist aber freiwillig



Training Ausbildung und Prüfung 



Lehrgang







Termin







Ort



€ 125,€ 350,-



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband.de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte sowie die Liftpasskosten.







Zulassungsvoraussetzungen



Lehrgangsgebühr



Mindestalter 18 Jahre 50 Stunden Praktikum in einer Profi-Schule (Praktikum von Level 1 gilt auch für Level 2, Trainingslehrgang Level 1 und 2 gelten nicht als Praktikumsersatz) Qualifikation Snowboardlehrer Level 1 Erste Hilfe-Nachweis (9 UE, nicht älter als 2 Jahre) Teilnahme am Trainingslehrgang wird empfohlen, ist aber freiwillig



Training Ausbildung und Prüfung 



Anreise



Lehrgang







Termin







Ort



€ 125,€ 350,-



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband.de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte sowie die Liftpasskosten.







Anreise



130 



Training 



28. - 29.10.2017 



Hintertux 



28.10.2017, 08:30 Uhr



330 



Training 



13. - 14.01.2018 



Oberwiesenthal 



13.01.2018, 08:30 Uhr 



131 



Ausbildung und Prüfung 



30.10.-04.11.2017 



Hintertux 



29.10.2017, 20:00 Uhr



331 



Ausbildung und Prüfung 



29.01.-03.02.2018 



Oberwiesenthal 



28.01.2018, 20:00 Uhr



132 



Training 



13. - 14.01.2018 



Oberwiesenthal 



13.01.2018, 08:30 Uhr



332 



Training 



03. - 04.03.2018 



Oberstdorf 



03.03.2018, 08:30 Uhr



133 



Ausbildung und Prüfung 



29.01.-02.02.2018 



Oberwiesenthal 



28.01.2018, 20:00 Uhr



333 



Ausbildung und Prüfung 



05. - 10.03.2018 



Oberstdorf 



04.03.2018, 20:00 Uhr



134 



Training 



03. - 04.03.2018 



Lenggries 



03.03.2018, 08:30 Uhr



334 



Training 



23. - 24.05.2018 



Hintertux 



23.05.2018, 08:30 Uhr



135 



Ausbildung und Prüfung 



05. - 10.03.2018 



Lenggries 



04.03.2018, 20:00 Uhr



335 



Ausbildung und Prüfung 



25. - 30.05.2018 



Hintertux 



24.05.2018, 20:00 Uhr



136 



Training 



24. - 25.03.2018 



Oberstdorf 



24.03.2018, 08:30 Uhr



137 



Ausbildung und Prüfung 



26. - 31.03.2018 



Oberstdorf 



25.03.2018, 20:00 Uhr



138 



Training 



19. - 20.05.2018 



Hintertux 



19.05.2018, 08:30 Uhr



139 



Ausbildung und Prüfung 



21. - 26.05.2018 



Hintertux 



20.05.2018, 20:00 Uhr



SKILEHRER NORDIC LEVEL 2



SKILEHRER TELEMARK LEVEL 2



5 Tage Ausbildung in Motorik, Methodik, Theorie 1 Tag Prüfung in Motorik, Methodik, Theorie



5 Tage Ausbildung in Motorik, Methodik, Theorie 1 Tag Prüfung in Motorik, Methodik, Theorie



Zulassungsvoraussetzungen



Lehrgangsgebühr



Mindestalter 18 Jahre 50 Stunden Praktikum in einer Profi-Schule (Praktikum von Level 1 gilt auch für Level 2, Trainingslehrgang Level 1 und 2 gelten nicht als Praktikumsersatz) Qualifikation Skilehrer Nordic Level 1 Erste Hilfe-Nachwies (9 UE, nicht älter als 2 Jahre) Teilnahme am Trainingslehrgang wird empfohlen, ist aber freiwillig



Training Ausbildung und Prüfung 



Lehrgang







Termin







Ort



€ 125,€ 350,-



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband.de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte.







Zulassungsvoraussetzungen



Lehrgangsgebühr



Mindestalter 18 Jahre 50 Stunden Praktikum in einer Profi-Schule (Praktikum von Level 1 gilt auch für Level 2, Trainingslehrgang Level 1 und 2 gelten nicht als Praktikumsersatz) Qualifikation Skilehrer Telemark Level 1 Erste Hilfe-Nachweis (9 UE, nicht älter als 2 Jahre) Teilnahme am Trainingslehrgang wird empfohlen, ist aber freiwillig



Training Ausbildung und Prüfung 



Anreise



Lehrgang







Termin







Ort



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband.de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte sowie die Liftpasskosten.







Anreise



430 



Training 



08. - 09.01.2018 



Reit i. Winkl 



08.01.2018, 09:00 Uhr 



530 



Training 



14. - 15.04.2018 



Garmisch 



14.04.2018, 07:30 Uhr



431 



Ausbildung und Prüfung 



10. - 15.01.2018 



Reit i. Winkl 



09.01.2018, 20:00 Uhr



531 



Ausbildung und Prüfung 



16. - 21.04.2018 



Garmisch 



15.04.2018, 20:00 Uhr



36



< DSLV | 2017-18



€ 125,€ 350,-



DSLV | 2017-18 >



37



LEVEL 3 WIR BEANTWORTEN DEINE FRAGEN ... Welche Voraussetzungen für eine Level 3 Ausbildung muss ich erfüllen? Du hast die Level 2 Prüfung mit Erfolg bestanden und bereits entsprechende Erfahrung und Freude am Unterrichten, Arbeiten und Fahren im Schnee? Dann solltest du die Ausbildung und Prüfung Level 3 in Angriff nehmen. Die Anforderungen steigen auch hier wieder um etwa 1,5 Noten im Vergleich zum Level 2. Es handelt sich um die höchste Verbandsausbildung, die auch zum Erhalt der ISIA-Marke berechtigt! (ISIA = International Ski Instructor Association). Zusätzlich stellt die Qualifikation Level 3 die Eignungsfeststellungsprüfung für die staatliche Ausbildung dar. Wie gestaltet sich die Ausbildung zum Level 3 Schneesportlehrer? Die Level 3 Ausbildung (Ski, Snowboard und Telemark) dauert 5 Tage mit 2 zusätzlichen Prüfungstagen. In der Disziplin Langlauf führen 5 Tage Ausbildung und Prüfung in der klassischen Technik sowie 4 Tage Ausbildung und Prüfung in der Skating-Technik zur Qualifikation Level 3. Außerdem muss der Risikomanagement-Lehrgang 1, mit der Dauer von drei Tagen, vor der Prüfung erfolgreich absolviert werden. Welche zusätzlichen Anforderungen - im Vergleich zu Level 2 - werden an mich gestellt? In die Ausbildung wird erstmals „Fahren nach vorgegebenen Linien“, z.B. Riesenslalom, bzw. „Befahren von nichtpräparierten und welligen Pisten“ integriert. Bei der „Freien Abfahrt“ steigt die Anforderung auf 300 Hm, wenn möglich offpiste und nicht präpariert. Im Prüfungsfach Methodik erhältst du erstmals ein unvorbereitetes Lehrproben-Thema, das in 15 Minuten abgehandelt werden muss. Zusätzlich wird das Unterrichten auf alle Lernebenen erweitet, d.h. Grün, Blau, Rot und Schwarz. Welches Material benötige ich für diese Ausbildung und Prüfung? Ski Die Anforderungen sind so ausgelegt, dass du die Prüfung mit nur einem Skityp bewältigen kannst. Allerdings empfiehlt sich aufgrund des zusätzlichen Prüfungsfachs „Fahren nach vorgegebenen Linien“ ein sportlicherer Skityp.



Nordic Training, Ausbildung und Prüfung erfordern klassische Ausrüstung und Skatingausrüstung auf einem top Niveau. Im klassischen Bereich sollte ein Wachsski Standard sein. Ein No-Waxski stellt nur eine Alternative dar. Welche Vorbereitungen sollte ich vor dem Lehrgang treffen? Alle Anforderungen steigen zum nächst höheren Level um circa 1,5 Notenstufen. Idealerweise bereitest du dich fahrerisch und läuferisch vielfältig auf die Prüfung vor („Technik, Gelände, Riesentorlauf, bzw. Freestyle oder sportliches Laufen“), sammelst viel Praxiserfahrung im Unterrichten in allen Lernebenen (auch Privat- bzw. Einzelunterricht) und arbeitest den DSLV-Lehrplan vollständig und alle Skripten für die Theorieprüfung intensiv auf. Wie und in welchem Umfang ist das Praktikum nachzuweisen? Der Umfang des Praktikums beträgt 150 Stunden (bei genehmigtem Erlass 100 Stunden) und muss in der Zeit nach Abschluss der Ausbildung zum Skilehrer Level 1 bis zur Teilnahme an der Ausbildung zum Skilehrer Level 3 in einer Profi-Ski-/Snowboard-/Skilanglaufschule, die Mitglied im DSLV ist, absolviert werden und ist mit einer schriftlichen Bestätigung, vom jeweiligen Ski-/Snowboard-/Skilanglaufschulleiter unterschrieben, nachzuweisen. Wir empfehlen dringend, im Rahmen des geforderten Praktikums in einer Profi-Schule des DSLV, in den für diese Ausbildungsstufe relevanten Lernebenen rot und schwarz zu arbeiten. Wird meine Level 3 Qualifikation nach bestandener Prüfung automatisch anerkannt? Ja, nach bestandener Prüfung Level 3 beim DSLV wirst du automatisch als Mitglied mit der Qualifikation Level 3 geführt bzw. wird die zusätzliche Qualifikation in einer weiteren Disziplin aufgenommen. Der neue Mitgliedsausweis, die Marken und das Bügelabzeichen werden dir nach einer Bearbeitungszeit automatisch per Post zugesandt. Der Mitgliedsbeitrag Level 3 in Höhe von € 85,- wird in der darauffolgenden Saison per Lastschrift von deinem Konto eingezogen. Wenn du mit der automatischen Höherstufung nicht einverstanden bist, kannst du bei der Online-Lehrgangsanmeldung Widerspruch einlegen.



Snowboard Die Anforderungen sind so ausgelegt, dass du die Prüfung mit nur einem Snowboard bewältigen kannst. Wir empfehlen für die sportlicheren Prüfungsteile (Freestyle und Freie Abfahrt) ein Allmountain- oder Freeride-Board.
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SKILEHRER LEVEL 3



SKILEHRER NORDIC LEVEL 3



3 Tage Ausbildung im Risikomanagement 1 5 Tage Ausbildung in Motorik, Methodik und Theorie 2 Tage Prüfung in Motorik, Methodik, Theorie



3 Tage Ausbildung im Risikomanagement 1 5 Tage Ausbildung inklusive Prüfung Klassik in Motorik, Methodik, Theorie 4 Tage Ausbildung inklusive Prüfung Skating in Motorik, Methodik, Theorie



Zulassungsvoraussetzungen



Lehrgangsgebühr



Mindestalter 18 Jahre Nachweis der Qualifikation Skilehrer Level 2 150 Std. Praktikum in einer Profi-Schule des DSLV Erste Hilfe-Nachweis (9 UE, nicht älter als 2 Jahre) Amtl. erweitertes Führungszeugnis (nicht älter als 3 Monate) Ärztliches Attest über die volle Sporttauglichkeit ln Teilnahme am Trainingslehrgang wird empfohlen, ist aber freiwillig



Training Ausbildung Prüfung Risikomanagement 1 



Lehrgang







Termin







€ 125,€ 300,€ 150,€ 220,-



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband.de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte sowie die Liftpasskosten und evtl. Quartier.



Ort







Zulassungsvoraussetzungen



Lehrgangsgebühr



Mindestalter 18 Jahre Nachweis der Qualifikation Skilehrer Nordic Level 2 150 Std. Praktikum in einer Profi-Schule des DSLV Erste Hilfe-Nachweis (9 UE, nicht älter als 2 Jahre) Amtl. erweiterets Führungszeugnis (nicht älter als 3 Monate) Ärztliches Attest über die volle Sporttauglichkeit ln



Ausbildung u. Prüfung - klassisch Ausbildung u. Prüfung - skating Risikomanagement 1 



Anreise



Lehrgang







Termin



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband.de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte und evtl. Quartier.







Ort







Anreise



115 



Nachprüfung Theorie 



17.11.2017 



München 



17.11.2017, 09:00 Uhr



611 612 



Risikomanagement 1 



23. - 25.02.2018 



Garmisch 



22.02.2018, 20:00 Uhr



611 



Risikomanagement 1 



02. - 04.02.2018 



Oberstdorf 



01.02.2018, 20:00 Uhr



613 



Risikomanagement 1 



16. - 18.03.2018 



Oberstdorf 



15.03.2018, 20:00 Uhr



Risikomanagement 1 



02. - 04.02.2018 



Oberstdorf 



01.02.2018, 20:00 Uhr



612 



Risikomanagement 1 



23. - 25.02.2018 



Garmisch 



22.02.2018, 20:00 Uhr



613 



Risikomanagement 1 



16. - 18.03.2018 



Oberstdorf 



15.03.2018, 20:00 Uhr



415 



Ausbildung und Prüfung - klassisch 



05. - 08.02.2018 



Oberjoch 



04.02.2018 20:00 Uhr



416 



Ausbildung und Prüfung - skating 



10. - 13.03.2018 



Oberjoch 



09.03.2018, 20:00 Uhr



116 



Ausbildung 



05. - 09.02.2018 



Oberstdorf 



04.02.2018, 20:00 Uhr







117 



Training 



22. - 23.02.2018 



Oberstdorf 



22.02.2018, 08:30 Uhr



118 



Prüfung 



24. - 25.02.2018 



Oberstdorf 



23.02.2018, 20:00 Uhr



119 



Ausbildung 



11. - 15.04.2018 



Hintertux 



10.04.2018, 20:00 Uhr



120 



Training 



19. - 20.04.2018 



Hintertux 



19.04.2018, 08:00 Uhr



121 



Prüfung 



21. - 22.04.2018 



Hintertux 



20.04.2018, 20:00 Uhr



SNOWBOARDLEHRER LEVEL 3



Zulassungsvoraussetzungen



Lehrgangsgebühr



Mindestalter 18 Jahre Nachweis der Qualifikation Snowboardlehrer Level 2 150 Std. Praktikum in einer Profi-Schule des DSLV Erste Hilfe-Nachweis (9 UE, nicht älter als 2 Jahre) Amtl. erweitertes Führungszeugnis (nicht älter als 3 Monate) Ärztliches Attest über die volle Sporttauglichkeit ln Teilnahme am Trainingslehrgang wird empfohlen, ist aber freiwillig



Training Ausbildung Prüfung Risikomanagement 1 







Termin







SKILEHRER TELEMARK LEVEL 3 3 Tage Ausbildung im Risikomanagement 1 5 Tage Ausbildung in Motorik, Methodik und Theorie 2 Tage Prüfung in Motorik, Methodik, Theorie



3 Tage Ausbildung im Risikomanagement 1 5 Tage Ausbildung in Motorik, Methodik und Theorie 2 Tage Prüfung in Motorik, Methodik, Theorie



Lehrgang



€ 125,€ 300,€ 150,€ 220,-



Zulassungsvoraussetzungen



Lehrgangsgebühr



Mindestalter 18 Jahre Nachweis der Qualifikation Skilehrer Telemark Level 2 150 Std. Praktikum in einer Profi-Schule des DSLV Erste Hilfe-Nachweis (9 UE, nicht älter als 2 Jahre) Amtl. erweiterets Führungszeugnis (nicht älter als 3 Monate) Ärztliches Attest über die volle Sporttauglichkeit ln Teilnahme am Trainingslehrgang wird empfohlen, ist aber freiwillig



Training Ausbildung Prüfung Risikomanagement 1 



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband.de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte sowie die Liftpasskosten und evtl. Quartier.



Ort







Lehrgang



Anreise







Termin







Ort







Anreise



Nachprüfung Theorie 



17.11.2018 



München 



17.11.2018, 09:00 Uhr



515 



Nachprüfung Theorie 



17.11.2017 



München 



17.11.2017, 09:00 Uhr



611 



Risikomanagement 1 



02. - 04.02.2018 



Oberstdorf 



01.02.2018, 20:00 Uhr



611 



Risikomanagement 1 



02. - 04.02.2018 



Oberstdorf 



01.02.2018, 20:00 Uhr



612 



Risikomanagement 1 



23. - 25.02.2018 



Garmisch 



22.02.2018, 20:00 Uhr



612 



Risikomanagement 1 



23. - 25.02.2018 



Garmisch 



22.02.2018, 20:00 Uhr



613 



Risikomanagement 1 



16. - 18.03.2018 



Oberstdorf 



15.03.2018, 20:00 Uhr



613 



Risikomanagement 1 



16. - 18.03.2018 



Oberstdorf 



15.03.2018, 20:00 Uhr



316 



Ausbildung 



07. - 11.04.2018 



Hintertux 



06.04.2018, 20:00 Uhr



516 



Ausbildung 



11. - 15.04.2018 



Hintertux 



10.04.2018, 20:00 Uhr



317 



Training 



19. - 20.04.2018 



Hintertux 



19.04.2018, 08:30 Uhr



517 



Training 



19. - 20.04.2018 



Hintertux 



18.04.2018, 08:30 Uhr



318 



Prüfung 



21. - 22.04.2018 



Hintertux 



20.04.2018, 20:00 Uhr



518 



Prüfung 



21. - 22.04.2018 



Hintertux 



20.04.2018, 20:00 Uhr
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€ 125,€ 300,€ 150,€ 220,-



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband.de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte sowie über die Kosten für Liftpass und evtl. Quartier.



315 



40



€ 300,€ 240,€ 220,-
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STAATLICH WIR BEANTWORTEN DEINE FRAGEN ...



STAATLICH GEPRÜFTER SKILEHRER



Bin ich geeignet für die Staatliche Ausbildung? Voraussetzung für die Staatliche Ausbildung ist die Level 3 Qualifikation. Hast du diese erfolgreich bestanden, solltest du dir die Frage stellen, ob Du es damit bewenden lassen möchtest, oder ob du deine bisherige Karriere im Schnee zum BERUF machen möchtest. Bis zur „Meisterprüfung“ warten insgesamt noch weitere 27 spannende Ausbildungstage auf dich.



Zulassungsvoraussetzungen zum Einstieg in die staatliche Ausbildung



Lehrgangsgebühr



Qualifikation Skilehrer Level 3 Qualifikationen Level 1 in zwei weiteren Disziplinen Genehmigtes Praktikumsverhältnis



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband.de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte sowie über die Kosten für Liftpass und evtl. Quartier.



Welche Voraussetzungen muss ich vor dem Einstieg in die Staatliche Ausbildung erfüllen? Du musst die Qualifikation Level 3 vorweisen sowie zwei weitere Qualifikationen Level 1 in anderen Disziplinen - zur Auswahl stehen Alpin, Nordic, Snowboard oder Telemark. Aus welchen Bestandteilen setzt sich die Staatliche Ausbildung zusammen? Die „Staatliche“ in den Disziplinen Ski und Snowboard setzt sich aus den Modulen Motorik, Methodik, Risikomanagement und Theorie zusammen. Motorik ist der Oberbegriff für zwei Technikprüfungen, eine Freestyle-Prüfung mit mehreren Elementen, eine Freie Abfahrt, sowie eine Fahrt nach vorgegebenen Linien (z.B. Riesenslalom bzw. Boardercross). In der Methodik erwarten dich zwei Unterrichtsproben, ein vorbereitetes Ausbildungs-Gruppenthema und ein unvorbereitetes Ausbildungs- und Verbesserungsthema mit einer Gruppe.



Lehrgang 100 







Modul Theorie 



Termin







17. - 19.11.2017 



Ort







München 



Anreise 



LG-Gebühr



17.11.2017, 11:00 Uhr 



€ 140,-



600 



Modul Risikomanagement 2 



21. - 27.01.2018 



Obertauern 



20.01.2018, 18:00 Uhr 



€ 380,-



101 



Modul Staatlich Motorik 



05. - 09.02.2018 



Garmisch 



04.02.2018, 20:00 Uhr 



€ 300,-



102 



Modul Staatlich Methodik 



20. - 23.02.2018 



Garmisch 



19.02.2018, 20:00 Uhr 



€ 240,-



103 



Modul Staatlich Methodik 



31.05.-03.06.2018 



Hintertux 



30.05.2018, 20:00 Uhr 



€ 240,-



111 



Eurotest Deutschland 



26.03.2018 



Garmisch 



25.03.2018, 20:00 Uhr 



€ 75,-



Staatliche Prüfung Theorie 



20. - 21.03.2018 



München 



Ausschreibung der TU München ab Dez. 2017



Staatliche Prüfung Motorik & Methodik 



24. - 28.03.2018 



Garmisch 



auf skilehrerverband.de



Im Modul Risikomanagement werden Handlungsanweisungen und Kenntnisse in folgenden Bereichen geschult: Kameradenhilfe, Schnee- und Lawinenkunde, Führungstaktik, Beurteilung der Lawinengefahr uvm. Innerhalb des Lehrgangs müssen im Bereich „Fertigkeiten im Risikomanagement“ zwei Prüfungsaufgaben „unvorbereitete Lehrprobe“ und „Verschüttetensuche“, jeweils nach den Standards des Euro-Sicherheitstests, erfolgreich abgelegt werden. Welche Punkte muss ich bei der Gestaltung des Praktikums beachten?



TRAINING SKI



Lehrgangsgebühr



Wichtig ist, dass du einen engen Kontakt zu deinem Mentor (Lehrherrn) hast, viele Praxisstunden sammelst und tatsächlich in allen Kursen auch eingesetzt bist. Vom Anfänger- bis zum Expertenunterricht und vom Gruppenunterricht bis hin zum Einzeltraining.



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband.de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte sowie über die Kosten für Liftpass und evtl. Quartier.



Welche optionalen Lehrgänge können mich in der Vorbereitung auf die Staatliche Prüfung unterstützen? Während der Ausbildung wirst du von den DSLV-Ausbildern individuell betreut und bekommst permanent Rückmeldungen über deinen Leistungsstand. Gibt es dabei ein Defizit, stehen dir genügend Trainingslehrgänge zu den entsprechenden Ausbildungsinhalten zur Verfügung. In unseren Augen ist der Trainingslehrgang vor der staatlichen Prüfung ein absolutes Muss. Kurz vor der Prüfung werden hier alle Bereiche im jeweiligen Prüfungs-Gelände trainiert. Eine bessere Vorbereitung im prüfungsrelevanten Gelände gibt es nicht!
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Lehrgang







Termin







Ort







Anreise







LG-Gebühr



190 



Training Staatliche Prüfung 1 



11. - 12.11.2017 



Hintertux 



11.11.2017, 08:00 Uhr 



€ 125,-



191 



Training Freie Abfahrt 



18. - 19.01.2018 



Oberstdorf 



18.01.2018, 08:30 Uhr 



€ 125,-



192 



Training Fahren nach vorgeg. Linien 20. - 21.01.2018 



Oberstdorf 



20.01.2018, 08:30 Uhr 



€ 125,-



193 



Training Technik 



01. - 02.03.2018 



Oberstdorf 



01.03.2018, 08:30 Uhr 



€ 125,-



194 



Training Lehrproben 



03. - 04.03.2018 



Oberstdorf 



03.03.2018, 08:30 Uhr 



€ 125,-



195 



Training Staatliche Prüfung 2 



16. - 18.03.2018 



Garmisch 



16.03.2018, 08:30 Uhr 



€ 175,-
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STAATLICH GEPRÜFTER SKILEHRER (alte PO)



STAATLICH GEPRÜFTER SNOWBOARDLEHRER



Zulassungsvoraussetzungen zum Einstieg in die staatliche Ausbildung



Lehrgangsgebühr



Zulassungsvoraussetzungen zum Einstieg in die staatliche Ausbildung



Lehrgangsgebühr



Eignungstest erfolgreich absolviert bis spätestens Winter 2012-13 Grundsätzlich gilt, dass alle Ausbildungsteilnehmer, die in der Zeit von 2007-08 bis 2012-13 den Eignungstest erfolgreich absolviert haben, ihre begonnene Ausbildung bis 2018 gemäß der alten Ausbildungs- und Prüfungsordnung (APO) beenden können. Zusätzlich haben alle Teilnehmer in der alten PO die Möglichkeit in das neue Ausbildungssystem zu wechseln. Ein anschließender Wechsel von der neuen zurück in die alte APO ist dann allerdings nicht mehr möglich.



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband.de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte sowie über die Kosten für Liftpass und evtl. Quartier.



Qualifikation Snowboardlehrer Level 3 Qualifikationen Level 1 in zwei weiteren Disziplinen Genehmigtes Praktikumsverhältnis



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband.de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte sowie die Liftpasskosten und evtl. Quartier.



Lehrgang







Termin







Ort







Anreise 



LG-Gebühr







Lehrgang







Termin







Ort







Anreise







LG-Gebühr



100 



LG I/a Theorie (alte u. neue PO) 



17. - 19.11.2017 



München 



17.11.2017, 11:00 Uhr 



€ 140,-



300 



Modul Theorie 



17. - 19.11.2017 



München 



17.11.2017, 11:00 Uhr 



€ 140,-



104 



LG II Nordic 



10. - 15.01.2018 



Reit im Winkl 



09.01.2017, 20:00 Uhr 



€ 360,-



311 



Training Staatliche Prüfung 1 



11. - 12.11.2017 



Hintertux 



11.11.2017, 08:00 Uhr 



€ 125,€ 240,-



105 



LG II Sportliches Fahren 



18. - 21.01.2018 



Oberstdorf 



17.01.2018, 20:00 Uhr 



€ 360,-



301 



Modul Staatlich Methodik 



02. - 05.12.2017 



Hintertux 



01.12.2017, 20:00 Uhr 



600 



LG I/b Variante Teil 2 



21. - 27.01.2018 



Obertauern 



20.01.2018, 18:00 Uhr 



€ 380,-



600 



Modul Risikomanagement 2 



21. - 27.01.2018 



Obertauern 



20.01.2018, 18:00 Uhr € 380,-



611 



LG I/b Variante Teil 1 



02. - 04.02.2018 



Oberstdorf 



01.02.2018, 20:00 Uhr 



€ 220,-



302 



Modul Staatlich Motorik 



05. - 09.02.2018 



Garmisch 



04.02.2018, 20:00 Uhr 



€ 300,-



106 



LG III Abschlusslehrgang 



03. - 09.02.2018 



Garmisch 



02.02.2018, 20:00 Uhr 



€ 390,-



312 



Training Staatliche Prüfung 2 



17. - 19.03.2018 



Garmisch 



17.03.2018, 07:30 Uhr 



€ 175,-



306 



Modul Staatlich Methodik 



31.05.-03.06.2018 



Hintertux 



30.05.2018, 20:00 Uhr 



€ 240,-



612 



LG I/b Variante Teil 1 



23. - 25.02.2018 



Garmisch 



22.02.2018, 20:00 Uhr 



€ 220,-



613 



LG I/b Variante Teil 1 



16. - 18.03.2018 



Oberstdorf 



15.03.2018, 20:00 Uhr 



€ 220,-



111 



Eurotest Deutschland 



26.03.2018 



Garmisch 



25.03.2018, 20:00 Uhr 



€ 75,-



Staatliche Prüfung Theorie 



20. - 21.03.2018 



München 



Ausschreibung der TU München ab



Staatliche Prüfung Motorik & Methodik 



24. - 28.03.2018 



Garmisch 



Dez. 2017 auf skilehrerverband.de



Staatliche Prüfung Theorie 



20. - 21.03.2018 



München



Staatliche Prüfung (alte und neue PO) 



24. - 28.03.2018 



Garmisch



Ausschreibung der TU München ab 



Dez. 2017 auf skilehrerverband.de



STAATLICH GEPRÜFTER SNOWBOARDLEHRER (alte PO) Impressum: Herausgeber: Deutscher Skilehrerverband e.V. Bgm.- Finsterwalder-Ring 12, 82515 Wolfratshausen T: 08171 / 3472-0, F: 08171 / 3472-10 E: [email protected], I: www.skilehrerverband.de



Zulassungsvoraussetzungen zum Einstieg in die staatliche Ausbildung



Lehrgangsgebühr



Eignungstest erfolgreich absolviert bis spätestens Winter 2012-13 Grundsätzlich gilt, dass alle Ausbildungsteilnehmer, die in der Zeit von 2007-08 bis 2012-13 den Eignungstest erfolgreich absolviert haben, ihre begonnene Ausbildung bis 2018 gemäß der alten Ausbildungs- und Prüfungsordnung (APO) beenden können. Zusätzlich haben alle Teilnehmer in der alten PO die Möglichkeit in das neue Ausbildungssystem zu wechseln. Ein anschließender Wechsel von der neuen zurück in die alte APO ist dann allerdings nicht mehr möglich.



Die Anmeldung erfolgt unter skilehrerverband.de. Dort findest Du alle Informationen über die Lehrgangsinhalte sowie über die Kosten für Liftpass und evtl. Quartier.



Verantwortlich: Wolfgang Pohl (Präsident), Peter Hennekes (Hauptgeschäftsführer)
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17. - 19.11.2017 



Ort München 







Anreise 



LG-Gebühr



17.11.2017, 11:00 Uhr 



€ 140,-



303 



LG II Sportl. Fahren/Freestyle Teil 1 



02. - 06.12.2017 



Hintertux 



01.12.2017, 20:00 Uhr 



€ 330,-



611 



LG I/b Variante Teil 1 



02. - 04.02.2018 



Oberstdorf 



01.02.2018, 20:00 Uhr 



€ 220,-



304 



LG II Sportl. Fahren/Freestyle Teil 2 



15. - 19.01.2018 



Mayrhofen 



14.01.2018, 20:00 Uhr 



€ 360,-



600 



LG I/b Variante Teil 2 



21. - 27.01.2018 



Obertauern 



20.01.2018, 18:00 Uhr 



€ 380,-



612 



LG I/b Variante Teil 1 



23. - 25.02.2018 



Garmisch 



22.02.2018, 20:00 Uhr 



€ 220,-



Wir suchen für die Wintersaison 2017/18



305 



LG III Abschlusslehrgang 



03. - 09.02.2018 



Garmisch 



02.02.2018, 20:00 Uhr 



€ 390,-



613 



LG I/b Variante Teil 1 



16. - 18.03.2018 



Oberstdorf 



15.03.2018, 20:00 Uhr 



€ 220,-



Schneesportlehrer/innen (Ski & Snowboard) Dein Profil: • Du hast Erfahrungen als Skilehrer • Arbeiten mit Schülern (egal welchen Alters) macht dir Spaß



Infos und Bewerbungen an: Schnee-Sportschule Mehliskopf G m b H Bastgartenstr.30/1 76437 Rastatt I Tel.07222/37123I [email protected]
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LG I/a Theorie (alte u. neue PO) 



Termin



Schneesport-Schule Mehliskopf Deine Aufgaben: • Durchführen von Ski- oder Snowboard–Kursen (Nordschwarzwald) • Arbeiten wochenends und in den Ferien
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Staatliche Prüfung Theorie 



20. - 21.03.2018 



München Ausschreibung der TU München ab



Staatliche Prüfung Motorik & Methodik 



24. - 28.03.2018 



Garmisch Dez 2017 auf skilehrerverband.de
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Informationen für Anmeldung Die Anmeldung zu allen Lehrgängen erfolgt online unter skilehrerverband.de. Der Meldeschluss ist generell 3 Wochen vor Lehrgangsbeginn, außer es ist bei der Onlineanmeldung anders angegeben. Anmeldungen nach dem Meldeschluss können nur angenommen werden, wenn freie Lehrgangsplätze verfügbar sind. Abmeldung Die Abmeldung bzw. der Lehrgangsrücktritt ist mit Stornokosten laut Ziffer 5. der Allgemeinen Teilnahmebedingungen (siehe Seite 38) verbunden. Ausrüstung Für jeden Schneesportlehrer sollte das Mitführen einer geeigneten Erste-Hilfe-Ausrüstung selbstverständlich sein. Wir empfehlen bei allen Lehrgangsmaßnahmen dringend diese wichtige Ausrüstung mitzuführen. Ein entsprechendes Angebot, das der DSLV speziell für Schneesportlehrer entwickelt hat, finden Sie im Shopangebot des DSLV. Der Deutsche Skilehrerverband verpflichtet alle Ausbilder und Teilnehmer dazu, bei sicherheitsrelevanten Lehrgangsinhalten (z.B. Fahren nach vorgegebenen Linien, freie Abfahrt, Freeride, Style o.ä.) einen Helm zu tragen. Zusätzlich empfehlen wir das Tragen eines Rückenprotektors. Bei Lehrgängen außerhalb gesicherter Pisten sind grundsätzlich ein voll funktionsfähiges Lawinen-Verschütteten-Suchgerät (LVS, idealerweise ein 3-Antennengerät), eine Lawinenschaufel sowie eine Lawinensonde mitzuführen. Bankverbindung Deutscher Skilehrerverband e.V. IBAN: DE56 7001 0080 0231 2208 00 BIC: PBNKDEFFXXX Postbank München Bezirkslehrgänge Alle Informationen (Anreise, Treffpunkt und Liftpass) zu den Bezirkslehrgängen erhalten Sie nach Anmeldung im Anhang der Reservierungsbestätigung. DSLV Wiki Der DSLV hat eine zentrale Wissensplattform für das professionelle Schneesportlehrwesen entwickelt, um Wissen zu sammeln, zu nutzen, zu erweitern und diese allen Schneesport-Experten im DSLV zur Verfügung zu stellen. Alle Lehrgangsunterlagen, Präsentationen und die begleitenden fachlichen Informationen sind in der DSLV Wiki unter https://wiki.skilehrerverband.de zu fin46
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den. Der Zugang erfolgt für alle DSLV Mitglieder mit der DSLV-Mitgliedsnummer und dem gültigen Passwort. Eurotest Zum Schutz des Berufes des „Skilehrers“ haben sich einige Berufsskilehrerverbände in der europäischen Gemeinschaft zusammengeschlossen und sich darauf geeinigt, die Skilehrerausbildung der jeweiligen Länder mit dem „Eurotest“ und dem „Euro-Sicherheitstest“ zu normieren. Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus sowie die Fakultät für Sport- und Gesundheitswissenschaften an der TU München haben in Abstimmung mit dem DSLV folgende Entscheidung bestätigt: Die erfolgreiche Teilnahme am Eurotest als Zulassungsvoraussetzung für die Teilnahme an der staatlichen Prüfung entfällt. Beim Modul Motorik (neue PO) sowie beim LG IISportliches Fahren (alte PO) wird kein Eurotest durchgeführt. Bei der staatlichen Prüfung für Skilehrer vom 24.03.- 28.03.2018 in Garmisch, wird im Bereich „Sportliches Skifahren“ im Prüfungsgebiet II, unter anderem ein Riesenslalom in zwei Durchgängen gefahren. Dieser Riesenslalom wird gemäß den Vorgaben aus der Ausbildungs- und Prüfungsordnung gewertet. Ergänzend zu der Wertung im Rahmen der staatlichen Prüfung, wird beim gleichen Riesenslalom eine zweite Auswertung durchgeführt. Diese zweite Auswertung betrifft das Bestehen des Eurotests. Bei erfolgreicher Teilnahme am Eurotest (Erreichen der Basiszeit), wird zusätzlich das entsprechende Zertifikat vom DSLV ausgestellt. Für alle Ausbildungsteilnehmer in der staatlichen Skilehrerausbildung, die noch keinen erfolgreichen Eurotest absolvieren konnten, bedeutet dies, dass sie im Winter 2017-18 zum LG III und zur staatlichen Prüfung zugelassen werden können. Dies gilt analog für die Teilnehmer der staatlichen Prüfung gemäß neuer Prüfungsordnung. Für alle Ausbildungsteilnehmer in der staatlichen Skilehrerausbildung, die bereits einen erfolgreichen Eurotest absolvieren konnten, bedeutet dies, dass sie im Winter 2017-18 bei der staatlichen Prüfung, im Prüfungsgebiet II, den Riesenslalom absolvieren müssen. Die ergänzende Wertung des Eurotests ist allerdings nicht relevant. Fahrgemeinschaften Im Sinne einer ökologisch nachhaltigen Durchführung unserer Lehrgangsmaßnahmen, bitten wir um die Bildung von Fahrgemeinschaften bzw. die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Zur Organisation von



Fahrgemeinschaften bzw. den Kauf von Gemeinschaftstickets für öffentliche Verkehrsmittel, erhalten Sie von der Geschäftsstelle des DSLV, jeweils ca. 10 Tage vor Lehrgangsbeginn, eine Kontaktliste der Lehrgangsteilnehmer. Falls das nicht erwünscht ist, bitten wir um Mitteilung. Fortbildungsmarke - Anerkennung von Lehrgängen Zum Erhalt der Fortbildungsmarke ist eine Teilnahme an einer Fortbildung spätestens alle zwei Jahre notwendig. Als Fortbildung anerkannt werden alle mindestens zweitägigen Lehrgänge des DSLV. Schneesportlehrer Level 1 und 2 erhalten die DSLV-Fortbildungsmarke, Schneesportlehrer Level 3 und Staatlich geprüfte Lehrer bekommen die ISIA-Marke. Eine Mitgliedschaft im DSLV ist auch ohne Nachweis einer aktuellen Fortbildung möglich. Alle mindestens 2-tägigen Lehrgänge des DSLV, werden den Verbandsmitgliedern als ortbildung anerkannt und berechtigen um Erhalt der entsprechenden Fortbildungsmarke. Bei der Anerkennung von Fortbildungen anderer Verbände, die zum Erhalt der ISIA-Marke bzw. der DSLV-Marke berechtigen, werden von Seiten des DSLV die mindestens 2-tägigen Fortbildungen des DSV und dessen Landesverbände, des VDBS und des DPBV sowie die Schulungen der Bundeslehrteams der DVS-Verbände, des bay. Kultusministeriums sowie der Fakultät für Sportwissenschaften der TU München anerkannt. Gebühren für Nicht-DSLV-Mitglieder Lehrgangsteilnehmer, die nicht Mitglied im DSLV sind, zahlen für die Teilnahme an einem DSLV Lehrgang zusätzlich € 25,- pro Lehrgangstag. Eine Ausnahme stellt die Teilnahme am Trainingslehrgang sowie der Ausbildung und Prüfung Level 1 dar, wo keine höheren Gebühren für Nicht-Mitglieder anfallen. Gebühren für Prüfungswiederholer Prüfungswiederholer Level 1, Level 2 und Level 3 zahlen € 25,- pro zu wiederholender Prüfungsaufgabe bei einer Teilnahme ohne eine vorgeschaltete Ausbildung. Der Prüfungsbereich Technik besteht aus zwei Prüfungsaufgaben und die Wiederholung kostet somit € 50,-. Grundlagenliteratur Für die Vorbereitung auf die Ausbildung setzt der DSLV folgende Grundlagenliteratur voraus:



Lehrgangsteilnehmer - Skifahren einfach € 24,95 - Snowboarden einfach € 24,95 - Skilanglaufen einfach € 24,95 - Freeriden einfach € 24,95 - DVS Lehrplan Telemarken € 19,95 Die o.g. Preise gelten zzgl. Versandkosten. Die Grundlagenliteratur können Sie bei der DSLV Service GmbH, unter skilehrerverband. de im online-Shop bestellen. Teilnehmer der Ausbildung Level 1 erhalten den entsprechenden Lehrplan kostenfrei nach ihrer Anmeldung beim DSLV. Teilnehmer der Ausbildung zum Skilehrer Level 2 erhalten die Broschüre „Besser Unterrichten“. Lehrgangsorganisation Vor jedem Lehrgang werden Teilnehmerinfos von der Geschäftsstelle per E-Mail verschickt, woraus Treffpunkt, Kontakt zum Lehrgangsleiter, Ausrüstungshinweise etc., des jeweiligen Lehrgangs zu entnehmen sind. Lehrgangsteilnahmevertrag Der Lehrgangsteilnahmevertrag kommt mit der Annahme durch den DSLV zustande. Voraussetzung für die Annahme ist der Eingang der Anmeldung beim DSLV. Über die Annahme der Anmeldung unterrichtet der DSLV den Teilnehmer durch die Übersendung einer Reservierungsbestätigung. Weicht der Inhalt dieser Bestätigung vom Inhalt der Anmeldung ab, worauf der Teilnehmer durch den DSLV gesondert hingewiesen wird, kommt der Vertrag auf der Grundlage des neuen Angebotes zu Stande, sofern der Teilnehmer nicht innerhalb von 5 Tagen der Annahme widerspricht. Liftpass Zu den Lehrgangsgebühren bei den Bezirkslehrgängen kommen noch zusätzlich Liftund evt. Quartierkosten hinzu, die vor Ort in bar bezahlt werden müssen. Der DSLV steht ständig in intensivem Kontakt mit den Bergbahnen und Liftgesellschaften. So konnten für die Saison 2017-18 wieder Sonderkonditionen für fats alle Lehrgänge vereinbart werden. Saisonpass Garmisch-Partenkirchen Classic und Zugspitze für Lehrgangsteilnehmer: € 462,- (zzgl. Key-Card Gebühr € 6,-), Saisonpassbestellung schriftlich bei der DSLV Geschäftsstelle bis zum 23.10.2017. Die Saisonpässe werden dann am 06.11.2017 verschickt. Saisonpass Oberstdorf für Lehrgangsteilnehmer: Saisonpass, gültig an allen Bergbahnen und



Liften in Oberstdorf und Kleinwalsertal für Lehrgangsteilnehmer: € 406,- für Erwachsene, € 325,- für Schüler, Jugendliche und Studenten (jeweils zzgl. KeyCard Gebühr € 5,-). Saisonpass gültig ab 01.10.2017. Die Preise gelten im Vorverkauf bis 10.12.2017. Bestellung ausschließlich über: [email protected]. Mitgliedschaft Mit Bestehen der Prüfung Level 1 kannst du auf unserer Homepage unter skilehrerverband.de deine Mitgliedschaft beantragen. Hierfür füllst du unter der Rubrik „Mitgliedschaft“ den Online Aufnahmeantrag aus. Bei Erstaufnahme fällt eine einmalige Aufnahme- und Ausweisgebühr in Höhe von € 25,- an. Wenn du bereits Mitglied beim DSLV bist und eine Level 1 Prüfung in einer weiteren Disziplin erfolgreich absolviert hast, fülle ebenfalls den Online Antrag Level 1 aus. Die Aufnahmegebühren fallen in diesem Fall nicht mehr an. Nach bestandener Level 2 und 3 Prüfung beim DSLV wirst du automatisch als Mitglied mit der höheren Qualifikation geführt, es sei denn Du legst bei der OnlineLehrgangsanmeldung Widerspruch ein. Der Mitgliedsbeitrag wird in jedem Fall jeweils zum nächstfolgenden 01.07. per Lastschrift von deinem Konto abgebucht. Solltest du mit dem Angebot des DSLV nicht zufrieden sein, kannst du deine Mitgliedschaft satzungsgemäß beenden. Öffentliche Verkehrsmittel Ohne eigenen PKW nach Garmisch? Die DB und die Bayerische Zugspitzbahn bieten auch im Winter 2017-18 attraktive Kombitickets an. Bahnfahrt ab München Hbf. bis zur Talstation der Hausbergbahn zum Preis von € 50,- inkl. Liftpass, bzw. Zugspitze zum Preis von € 56,-. Info unter http://zugspitze.de/de/winter/skigebiet/garmisch-classic/ garmischer-ski-ticket. Teilnehmerumfrage Der DSLV befragt bei zahlreichen Lehrgängen die Teilnehmer über ihre Eindrücke und ihre Bewertung des Lehrgangs. Diese Evaluation dient der ständigen Optimierung und Verbesserung unseres Lehrgangsangebotes und deren Umsetzung. Trainingslehrgänge Die Anforderungen bei Ausbildungen und Prüfungen erfordern von den Teilnehmern eine intensive fahrerische Vorbereitung. Die Trainingslehrgänge bieten ein zielgerichtetes, prüfungsorientiertes Training ohne Prüfungsdruck. Die Rückmeldung von Ausbildern un-



terstützt die Teilnehmer beim Abgleich mit der eigenen Leistungseinschätzung. Unterkunft Der DSLV bietet für das Modul Risikomanagement 2 (LG I/b-Variante Teil 2) ein Komplettangebot mit Lehrgangsgebühr, Unterkunft, Verpflegung (VP) und Liftpass an: OeAV Wismeyerhaus in Obertauern, www.wismeyerhaus.at, € 1.176,- pro Person für Ü/VP. In den Haupt-Destinationen für unsere Lehrgangsmaßnahmen, Garmisch-Partenkirchen/ Grainau und Oberstdorf, können wir nachfolgende Quartierempfehlung geben. Grainau: „Gästehaus Schönanger“: [email protected], weitere , Angebote in Grainau und Garmisch-Partenkirchen über die örtliche Touristinfo: [email protected]; [email protected] Oberstdorf: „Hotel Schellenberg“: [email protected], weitere Angebote in Oberstdorf über die örtliche Touristinfo: [email protected]. Hier noch die Quartierempfehlungen für Lehrgangsorte in denen der DSLV seit langem mit den entsprechenden Beherbergungsbetrieben zusammenarbeitet: Hintertux: „Hotel Tuxertal“ in Lanersbach: [email protected] und „Hintertuxerhof“: www.hintertuxerhof.at. Der Bezirk Baden Württemberg-Ost bietet bei seinen Lehrgängen Komplettpreise für Quartier und Liftpass (siehe Bezirksinfos oder über [email protected]). Verpflegung Bei allen Lehrgängen in Oberstdorf erhalten die Teilnehmer in bestimmten Berggasthöfen ein Mittagessen zum „Personalpreis“. Nebelhorn und Fellhorn: Hauptgericht mit Beilagen und 0,3l alkoholfreiem Getränk: € 10,-. Die Teilnehmer erhalten vom Lehrgangsleiter entsprechende „Essensbons“ (wenn gewünscht), die zum Erwerb der Gerichte zum ausgewiesenen Sonderpreis berechtigen. Versicherung Für Lehrgangsteilnehmer besteht für die Dauer des Lehrgangs kein Versicherungsschutz. Der DSLV empfiehlt daher allen Lehrgangsteilnehmern den Abschluss einer entsprechenden Haftpflicht- und Unfallversicherung. Stand 01.08.2017 DSLV | 2017-18 >
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Lehrgangsteilnahme-Bedingungen 1. Anmeldung u. Reservierungsbestätigung 1.1. Mit der Lehrgangsanmeldung bietet der Teilnehmer dem Deutschen Skilehrerverband (DSLV) den Abschluss eines Lehrgangsteilnahme-Vertrages verbindlich an. Dies erfolgt schriftlich mit dem offiziellen Anmeldeformular oder online über die Rubrik „Aus- und Fortbildung“ unter www. skilehrerverband.de. 1.2. Der Lehrgangsteilnahme-Vertrag kommt mit der Annahme durch den DSLV zu Stande. Voraussetzung für die Annahme ist der Eingang der Anmeldung beim DSLV. Über die Annahme der Anmeldung unterrichtet der DSLV den Teilnehmer durch die Übersendung einer Reservierungsbestätigung. Weicht der Inhalt dieser Bestätigung vom Inhalt der Anmeldung ab, worauf der Teilnehmer durch den DSLV gesondert hingewiesen wird, kommt der Vertrag auf der Grundlage des neuen Angebotes zu Stande, sofern der Teilnehmer nicht innerhalb von 5 Tagen widerspricht. 1.3. Der Teilnehmer ist der Vertragspartner des DSLV. 1.4. Mit der Anmeldung bestätigt der Teilnehmer die LehrgangsTeilnahmebedingungen des DSLV, dass er diese gelesen hat und akzeptiert. 1.5. Meldet der Teilnehmer mehrere Personen gleichzeitig an, so hat er auch für die vertraglichen Verpflichtungen dieser, in der Anmeldung aufgeführten Personen, einzustehen. 2. Teilnahmevoraussetzungen 2.1. Die für die Lehrgänge gültigen Ausbildungs- und Prüfungs-ordnungen werden vom Teilnehmer mit der Anmeldung anerkannt. 2.2. Die in der Ausschreibung genannten speziellen Teilnahme-voraussetzungen (Zulassungsvoraussetzungen) sind verpflichtend. Werden diese Voraussetzungen nicht erfüllt, kann der Teilnehmer noch bis zu Beginn des Lehrgangs von der Teilnahme ausgeschlossen werden. Ein Anspruch auf Rückerstattung bereits geleisteter Zahlungen besteht in diesem Fall nicht. 3. Kosten 3.1. Die exakten Zahlungsmodalitäten enthalten die jeweiligen Lehrgangsausschreibungen sowie die Rechnung im Anhang der Reservierungsbestätigung. 3.2. Der Teilnehmer, der die entsprechenden Zahlungsfristen nicht einhält, kann seinen Anspruch auf die Teilnahme am entsprechenden Lehrgang verlieren. Hierüber ist er vom DSLV vor dem Lehrgang zu informieren. 3.3. Kosten für Nebenleistungen, die nicht in der Lehrgangsgebühr enthalten sind, z.B. Unterkunft, Verpflegung und Liftpass, zahlt der Teilnehmer gesondert an den DSLV oder den entsprechenden Dienstleister gemäß den Vorgaben aus der Ausschreibung. 4. Zahlung Die in der Ausschreibung genannte Frist zur Zahlung der Lehrgangsgebühr ist einzuhalten. Der Teilnehmer, der die entsprechende Zahlungsfrist nicht einhält, kann seinen Anspruch auf die Teilnahme am ent48
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sprechenden Lehrgang verlieren. Hierüber ist er vom DSLV vor dem Lehrgang zu informieren. Ein Anspruch auf Rückerstattung bereits geleisteter Zahlungen besteht dabei nicht. Der DSLV bietet die Zahlung per SEPA Lastschrift an. Bei Rückbuchungen nicht erfolgreicher Lastschriften werden die angefallenen Bankgebühren und eine Verwaltungsgebühr (€ 1,50) dem Teilnehmer berechnet. 5. Rücktritt durch Teilnehmer 5.1. Der Teilnehmer kann jederzeit vor Lehrgangsbeginn zurücktreten. Dies hat im Interesse des Lehrgangsteilnehmers und aus Gründen der Beweissicherung generell schriftlich zu erfolgen. Der Rücktritt wird wirksam an dem Tag, an dem dieser beim DSLV eingeht. Maßgebend ist der Post-, e-mail- oder Faxeingang. 5.2. Tritt der Teilnehmer nach Lehrgangsbeginn zurück, so besteht kein Anspruch auf Erstattung bereits geleisteter Zahlungen. 5.3. Im Falle des Nichterscheinens bzw. der verspäteten Anreise des Teilnehmers zum Lehrgang, die zum Ausschluss vom Lehrgang führt, jeweils aus Gründen, die der DSLV nicht zu vertreten hat, besteht kein Anspruch auf Erstattung bereits geleisteter Zahlungen. 5.4. Im Falle der Abmeldung bzw. des Rücktritts des Teilnehmers vor Lehrgangsbeginn aus Gründen, die der DSLV nicht zu vertreten hat, verlangt der DSLV angemessenen Ersatz für die Lehrgangsvorbereitung und für die Aufwendungen des Verbandes. Die Rücktrittsgebühren werden nach folgendem Schlüssel berechnet: - bis 15 Kalendertage vor Lehrgangsbeginn = 25% der Lehrganggebühr, mindestens jedoch € 20,- ab 14 Kalendertage vor Lehrgangsbeginn bis zu Lehrgangsbeginn = 45% der Lehrgangsgebühr, mindestens jedoch € 20,-. 5.5. Im Falle der Abmeldung bzw. des Rücktritts des Teilnehmers vor Lehrgangsbeginn aus gesundheitlichen Gründen, verlangt der DSLV angemessenen Ersatz für die Lehrgangsvorbereitung und für die Aufwendungen des Verbandes. Zusammen mit der Abmeldung bzw. dem Rücktritt ist ein ärztliches Attest dem DSLV vorzulegen, aus dem eindeutig hervorgeht, dass gesundheitliche Gründe eine Teilnahme am gebuchten Lehrgang nicht gestatten. Die Rücktrittsgebühren werden nach folgendem Schlüssel berechnet: - bis 15 Kalendertage vor Lehrgangsbeginn = 15% der Lehrgangsgebühr, mindestens jedoch € 20,- ab 14 Kalendertage vor Lehrgangsbeginn bis zu Lehrgangsbeginn = 20% der Lehrgangsgebühr, mindestens jedoch € 20,Legt der Teilnehmer im Zusammenhang mit seiner Abmeldung kein ärztliches Attest rechtzeitig oder verspätet vor, besteht kein Anspruch auf Rückerstattung bereits geleisteter Zahlungen. 5.6. Muss der Teilnehmer aus gesundheitlichen Gründen oder auch aus Gründen, die der DSLV nicht zu vertreten hat, die Teilnahme am Lehrgang abbrechen, besteht kein Anspruch auf Ersatz bereits geleisteter



DER DSLV GRATULIERT SEINEN JUBILAREN VON JULI BIS OKTOBER 2017 ... Zahlungen. 5.7. Um das finanzielle Risiko für die Teilnehmer im Falle eines Lehrgangsrücktritts bei Lehrgängen des DSLV möglichst gering zu halten, empfiehlt der DSLV den Abschluss einer Reiserücktrittskosten- bzw. Reiseabbruchversicherung. 6. Lehrgangsabsage durch den DSLV 6.1. Der DSLV kann den Lehrgang ohne Einhaltung einer Frist absagen, zeitlich verschieben oder an einen anderen Lehrgangsort verlegen, wenn 6.1.1. schlechte Schneebzw. Wetterverhältnisse die Durchführung im Interesse der Teilnehmer unter Berücksichtigung der fachlichen Zielsetzung nicht erlauben, 6.1.2. die Durchführung des Lehrgangs für den DSLV nach Ausschöpfung aller Möglichkeiten deshalb nicht zumutbar ist, weil die im Falle der Durchführung entstehenden Kosten eine Überschreitung der wirtschaftlichen Obergrenze, bezogen auf den Lehrgang, bedeuten würden. Es gilt generell eine Mindestteilnehmerzahl von acht Personen. 6.2. Im Falle der Lehrgangsabsage durch den DSLV werden den Teilnehmern die bereits geleisteten Lehrgangsgebühren in vollem Umfang zurückerstattet. 6.3. Der DSLV kann auch dem jeweiligen Teilnehmer gegenüber den Rücktritt erklären, sofern dafür ein wichtiger Grund gegeben ist, bzw. dem DSLV die Lehrgangsteilnahme des jeweiligen Teilnehmers nicht zumutbar ist. In diesen Fällen findet keine Rückerstattung bereits gezahlter Leistungen statt. 7. Haftungsausschluss Jeder Teilnehmer nimmt auf eigenes Risiko am Lehrgang teil. Der DSLV haftet nicht für Unfälle, die in unmittelbarem Zusammenhang mit dem Lehrgang bzw. dessen Durchführung stehen, soweit sie nicht vom DSLV oder seinen Leistungsträgern verschuldet sind. Weiterhin haftet der DSLV nur für die ordnungsgemäße Durchführung des Lehrganges. Eine weitergehende Haftung des DSLV findet nicht statt. In jedem Fall ist die Haftung des DSLV auf den 3-fachen Lehrgangsbetrag begrenzt. Für ausreichenden Versicherungsschutz ist jeder Lehrgangsteilnehmer verantwortlich. 8. Leistungs-/Preisänderungen Änderungen und Abweichungen einzelner Leistungen hinsichtlich des Lehrganges von dem vereinbarten Inhalt, die nach Vertragsabschluss notwendig waren und die vom DSLV nicht wider Treu und Glauben herbeigeführt wurden, sind gestattet, soweit die Änderungen oder Abweichungen nicht erheblich sind. 9. Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen Die Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen des Lehrgangsvertrages hat nicht die Unwirksamkeit des gesamten Lehrganges zur Folge. 10. Gerichtsstand Ausschließlicher Gerichtsstand ist der Sitz des Verbandes.



zum 102. Geburtstag: 10.07. Fritz Oehler, Bad Wiessee zum 97. Geburtstag: 06.10. Karl Komposch, Ramsau zum 96. Geburtstag: 11.07. Erwin Bernhard, Garmisch- Partenkirchen zum 95. Geburtstag: 31.08. Franz X. Berger, Prien zum 90. Geburtstag: 03.08. Gebhard Holzmann, Rosenheim 04.09. Hans Kellner, München 14.10. Waldemar Capeller, Krailling zum 85. Geburtstag: 08.07. Anton Pichler, Lenggries 11.09. Richard Strombach, München 19.09. Walter Dittmer, Schwangau 11.10. Herbert Eckenfels, Stegen 16.10. Erich Weber, Sonthofen 18.10. Rudolf Langer, München 26.10. Gottfried Lutz, Ruhpolding zum 80. Geburtstag: 04.07. Hermann Schmelzenbach, Missen-Wilhams 10.07. Ludwig Schmidhuber, Bad Reichenhall



12.07. Hubert Simon, Krün 13.07. Kurt Wald, Böblingen 14.07. Robert Ismaier, Ingolstadt 18.07. Paul Baur, Pfortzheim 25.07. Andreas Dörfl, Aschau 08.08. Ulrich Sax, Leinfelden-Echterdingen 08.08. Toni Walcher, Reit im Winkl 20.08. Georg Thoma, Hinterzarten 24.08. Gotthard Baum, Sonthofen 05.10. Ernst Scherzer, Oberwiesenthal 06.10. Wolfgang Mork, Vallauris-Golf Juan 12.10. Herbert Paul Kirchner, Guimar, S.C.d.Tenerife 21.10. Klaus Becker, Waging 23.10. Udo Schindler, Taufkirchen 29.10. Herwarth Voigtmann, Reutlingen zum 75. Geburtstag: 07.07. Ilona Frank, München 10.07. Karl Weber, Pulheim 21.07. Peter Schober, Bayrischzell 31.07. Horst Babel, Kempten 05.08. Kurt Lehmann, Allensbach 11.08. Manfred Zeiler, München 14.08. Ernst Bechstein, München 23.08. Christl Schwärzler, Bad Tölz 25.08. Günter Müller, Rosenheim 06.09. Erika Seibt, Niedereschach 10.09. Alexander Bader, Mainz 02.10. Hilde Gaukler, Staudach 20.10. Horst Feller, Pfronten



zum 70. Geburtstag: 01.07. Roland Franz, Gießen 05.07. Erika Finkenzeller, Puchheim 05.07. Dr. Hans-Georg Meißner, Reit im Winkl 12.07. Bernd Gietl, Bergen 28.07. Erich Menzel, Ottobrunn 28.07. Peter-Andreas Mohnke, Wolfratshausen 03.08. Herbert Endres, Oberstdorf 19.08. Dieter Donath, Hartau 23.08. Robert Fischer, Esslingen 23.08. Franz Heinrich, Ruhpolding 05.09. Gerd Keglmaier, Starnberg 09.09. Lutz Weller, Kirchzarten 11.09. Christian G. Harreiner, Babenhausen 16.09. Kubilay Ercenk, Köln-Weiden 18.09. Roland Metsch, Neustadt an der Weinstraße 18.09. Hans Prinzing, Traunreut 19.09. Peter Schick, Arnsberg 27.09. Frank Söllner, Seefeld 30.09. Heiner Mittermüller, Hausham 07.10. Siegfried Luff, Waldkirchen 09.10. Karlheinz Rupp, Königsbrunn 14.10. Peter Rambach, Waldkirch 15.10. Heinz Garhammer, München 17.10. Grona, Reinhard, Garmisch-Partenkirchen



DER DSLV TRAUERT UM SEINE VERSTORBENEN MITGLIEDER ... Frau Bettina Reinhardt aus Bonn geboren: 08.02.1971 verstorben: 09.01.2017



Frau Suanne Stoll aus Deisenhofen geboren: 29.07.1934 verstorben: März 2017



Herr Jürgen Mielke aus Neubeuren geboren: 13.08.1935 verstorben: nicht bekannt



Herr Prof. Dr. Günter Dießner aus Michendorf-Wilhelmshorst geboren: 04.06.1930 verstorben: 05.03.2015



Herr Jens Reinhold aus Breitenbrunn geboren: 10.12.1963 verstorben: 10.04.2017



Herr Heinz Eckes aus Trier geboren: 25.03.1940 verstorben: nicht bekannt



Herr Günter Elfgang aus Lantershofen geboren: 30.10.1941 verstorben: 28.03.2017



Herr Peter Hein aus Weilheim geboren: 28.01.1949 verstorben: 24.05.2017



Herr Peter Hein aus Weilheim geboren: 28.01.1949 verstorben: nicht bekannt



Herr Vincent Riewe aus Berlin geboren: 29.12.1959 verstorben: März 2017



Herr Xaver Köppl aus Hohenwarth geboren: 18.10.1933 verstorben: nicht bekannt



Herr Dr. Franz Janik aus Ulm geboren: 14.06.1953 verstorben: nicht bekannt DSLV | 2017-18 >
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Bewirb Dich bei uns als



Deine Begeisterung Unsere Kompetenz



Skilehrer oder Ski – Kinderbetreuer Für unsere Profi-Skischule im Skigebiet Hochhäderich (Allgäu/Bregenzerwald) suchen wir noch Verstärkung. Du kannst entweder die gesamte Saison bei uns im Einsatz sein, oder auch nur zu den Schulferien oder den Semesterferien. Unsere Schule hat von Weihnachten 2017 bis Ostern 2018 täglich geöffnet. Wir bieten dir: * feste Anstellung mit Sozialversicherung * professionelle Arbeitsbedingungen – eigener Skilehrerbereich mit Skidepot etc. * eigene Skilehrerunterkunft (auf Wunsch) * eine professionelle Skischul-Infrastruktur * interessante Tätigkeit in einem jungen, professionellen Team und internationalen Gästen Bewirb dich einfach über unser Online Job-Formular unter: www.timm-stade.de. Hier findest du noch weitere Infos zu unserer Schule. Skischule Timm Stade Blütenweg 18 88131 Lindau (Bodolz)



LUST AUF WINTER IN DEN BERGEN ?



Wir stellen ein:



Wir bieten:



Skilehrer/-innen



Modernes Ambiente & gute Atmosphäre, zukunftsweisende Arbeitsverhältnisse, freien Zugang zu Wintersportgeräten und Bahnen...



- Alle Qualifikationsstufen - Alpin-, Nordic-, Kinderkurse



Guides für den NTC Wintererlebnispark



- Betreuung der Gäste bei Events & Incentives - Betreuung der Kids beim „Schule im Schnee“ Programm



Service Mitarbeiter für die NTC Center



an Fellhorn- und Nebelhornbahn - Beratung und Kundenbetreuung - Mitarbeit im Skiverleih & Shop Martin Tykal, NTC Oberstdorf Sport Entertainment GmbH Nebelhornstraße 67e D-87561 Oberstdorf Telefon +49 8322 989601 [email protected]
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Bewerbung Ski Alpin Snowboard Langlauf Telemark 08042–974 970 [email protected] www.skischule-kober.de



Wichtig:



freundliches Auftreten, Spaß am Umgang mit Menschen sowie Interesse am Wintersport. Erfahrung von Vorteil, aber nicht zwingend. Einschulung bei Arbeitsbeginn.



MOTIVIERTE MITARBEITER GESUCHT Für unsere internationalen Gäste suchen wir Verstärkung in den Bereichen Kinder- / SkilehrerInnen, SnowboardlehrerInnen in Vollzeit oder auch für die Hauptferienzeiten, sowie an den Wochenenden. Servicemitarbeiter für den Skiverleih an den Wochenenden und Hauptferienzeiten.



S P O R T Oberstdorf



18.07.17 08:32



Skischule Garmisch-Partenkirchen Hausberg 4b / 82467 Garmisch-Partenkirchen Telefon +49 8821 4931 / Fax +49 8821 966481 [email protected] / www.skischule-gap.de
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ein!! b er g r u f t ! die Alpen s Der Fichtel r e m im t h ic Es müssen n



Qua�ität, �i� vo� Herze� �om�t... Das Sonnenalp Resort ist ein europäisches Spitzenhotel, idyllisch gelegen im Oberallgäu. Unsere Gäste schätzen vor allem die herzliche Atmosphäre und den erstklassigen Service, die unser Hotel auszeichnen. Hierfür benötigen wir fachlich kompetente und sympathische Mitarbeiter, die ihren Beruf mit Freude und Engagement ausüben.



WIR SUCHEN: • Lehrer/innen



Wir suchen für die Wintersaison 2017/18 oder zu den Hauptferienzeiten für unsere Profi-Hotelskischule (m/w)



mit oder ohne Ausbildung in den Bereichen: Ski



Kinderbetreuung Snowboard



Verkauf/Service



• Stationsleiter/in für Filiale Wir bieten:



· Beschäftigung als Saisonkraft oder in ausgewählten Wochen bzw. an Wochenenden · gute Verdienstmöglichkeiten (durchschnittlich 100 Kurstage!) · anerkannter Praktikumsbetrieb für Schneesportlehrerausbildung · preiswerte Unterkunft vorhanden



Du bringst mit:



· Selbständigkeit und Verantwortungsbewusstsein · Kontaktfreudigkeit und guten Umgang



• • • • •



SKILEHRER KINDERSKILEHRER LEITER KINDERLAND SNOWBOARDLEHRER LANGLAUFLEHRER



Und das erwartet Sie bei uns • Skischulinterne Profiausbildung • Eigenes Kindergelände direkt am Hotel • Ein nettes Team, das sich gegenseitig unterstützt • Der besondere Freizeitwert unseres Hauses • Wohnmöglichkeit in der Nähe des Hotels • Arbeiten in einem der besten familiengeführten Resorts Europas



Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.



Bewirb Dich: Vereinigte Skischule Oberwiesenthal



RVI A ALP N I KI



Ski-Schule AN



N



S



G



A lpenSport Total skischule



C



Vierenstraße 10 a · 09484 Oberwiesenthal Tel. 037348 8619 · info@skischule-oberwiesenthal http://www.skischule-oberwiesenthal.de/ skilehrer_job.cfm



AlpenSport Total



F



snowboarschule verleih & service Wir suchen von Dezember 2017 bis März 2018 S



D



L



G LAU N R OW BOA



Skilehrer und Snowboardlehrer (m/w) Eventguides (m/w)



Festanstellung, kurzfristige Beschäftigung, Minijob



Bewerbung bitte per Email Marienplatz 18 D-82467 Garmisch-Partenkirchen fon +49 (0)8821-1425 o.-8418 fax +49 (0)8821-73630 [email protected] www.alpensporttotal.de



Du... ... suchst einen Job?



... möchtest im Verleih arbeiten? ... bist begeisterter Ski- oder Snowboardlehrer? ... möchtest eine Ausbildung zum Schneesportlehrer machen? ... bringst gute Laune und Motivation mit?



Dann bist du bei uns richtig!



HEY! Wir suchen dich! Skilehrer - Alpin und Snowboard Tage oder Wochenweise in Winterberg – Neuastenberg. Kontakt: Ulrich Flasche www.skischule-neuastenberg.de



Schneesportschule KLOYER Wir suchen Schneesportlehrer/-innen



Sende deine Bewerbung bitte per Mail an: [email protected]



Schneesportschule KLOYER Augsburger Straße 14 82194 Gröbenzell bei München www.skischule-kloyer.com



Skischule Michi Gerg | Jachenauerstr. 26 | 83661 Lenggries www.skischule-michigerg.de



Wir freuen uns auf Dich!
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WIR SUCHEN DICH FÜR DIE WINTERSAISON 2017/18 • Schneesportlehrer(innen) für Erwachsene - Kinder - Zwergerl DU BIST: • ausgebildet als Ski- oder SnowboardlehrerIn oder • interessiert in eine Ausbildung als SchneesportlehrerIn zu starten • motiviert, Kindern/Erwachsenen den Schneesport näherzubringen WIR BIETEN DIR: • eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem jungen, motiviertem und professionellem Team



– seit über 10 Jahren Premium-Partner und Ausrüster des Deutschen Skilehrerverbandes.



• eine Voll- oder Teilzeitanstellung von Dezember bis März in Form • einer kurzfristigen oder geringfügigen Beschäftigung • einer Festanstellung • Ausbildungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten zum/r • SchneesportlehrerIn Level 1, 2 oder 3 • staatlich geprüften Ski- oder SnowboardlehrerIn • Unterkünfte vor Ort



Ski- & Snowboardschule Christl Cranz Steibis GmbH



• Skipass & Arbeitsbekleidung



In der Au 19, 87534 Oberstaufen Tel.: +49 (0) 8386/93 91 27 [email protected] www.skischule-steibis.de



Haben wir dein Interesse geweckt? Dann schick uns einfach eine kurze Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnissen und Bild. Wir freuen uns auf dich!



Wintersport ist Deine Leidenschaft und Du hast Spaß daran, andere dafür zu begeistern!? Dann bieten wir Dir ab Nov / Dez spannende Aufgaben als Festangestellte/r oder Aushilfe in folgenden Bereichen: • Profiskischule im Hochschwarzwald mit Schweiz-Ausfahrten • Verleih-Center in Freiburg und im Hochschwarzwald • Kursbüro (Koordination von Kursen/Events)



Bei Bedarf stellen wir Zimmer / Fahrzeug



Bewerben an: Tim Kiefer / Tel 0761-156485-0 / [email protected]



Outdoor- & Schneesportschule Black Forest Magic Feldberg



WIR suchen DICH:



Sucht Ski-, Langlauf-, Boardlehrer



Für unsere Skischule im Münchner Osten suchen wir für die kommende Wintersaison 17/18



Ski- u. Snowboardlehrer/-innen* Wenn auch Du Lust auf eine TOP Ausbildung und ein tolles Team hast, dann melde Dich bei uns. (Tage-, wochenweise oder in Vollzeit). Lade einfach den Bewerbungsbogen von unserer Homepage und sende ihn an [email protected].



*mit und ohne Qualifikation



www.skischule-neumaier.de
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an Wochenenden und Schulferien, aber auch Vollzeit wochentags auf dem Feldberg/Schwarzwald, gute interne Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten. Wir suchen auch Staatl. gep. Ski- oder Boardlehrer, Schneeschuhguides. Ebenso im Sommer Trainer im Bereich Kanu-, Rafting, Klettern, Hochseilgarten, Teambuilding!



www.BlackForestMagic.de Tel. 07664 / 613 77 00 [email protected]



ZIE NE R EG GE RT Herren Longsleeve mit 4-way Stretch



Offiz ielles DSLV Long sleev e



Foto Trentino Sviluppo S.p.A. - A.p.T. Dolomiti Paganella, C. Baroni, D. Lira, A. Trovati



Trentino. Es steckt mehr im Winter als Du denkst.



Brenta Dolomiten



Stell Dir einen Ort vor, an dem Herzlichkeit und Genuss zu Hause sind. Einen Ort mit grandiosen Berglandschaften der Dolomiten und sensationellen Skigebieten. Du findest ihn in Italien, auf der Sonnenseite der Alpen: Trentino! Hier stehen die Türen der feinsten Gourmethütten immer offen – und leckere Köstlichkeiten warten auf Deinen Besuch. Finde alles rund um Deinen Winter-Urlaub! visittrentino.info
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Registrierung Kinderklettern 201718 

2x JA - Ich darf in der Halle Bouldern, Top-Rope-, im Nachstieg und Vorstieg klettern. Mit meiner Unterschrift bestÃ¤tige ich, dass ich zu jeder Zeit selbstverantwortlich handle und ich die Kletterhalle fÃ¼r etwaige Verletzungen, die ich mir in der K
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Muralla de Tungasuca/ Colli Luna. 302.- Cerro La Cruz. 303.- Pampa de Cueva. 304.- Aznapuquio. 305.- Aznapuquio Sector C
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(Conchal) Playa Grande. 196.- El Tanque. 197.- La Cruz. 198.- Loma Ancón 1. 199.- Loma Ancón 2. 200.- Necrópolis de Ancó
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Chontay Viejo. 79.- Cieneguilla 1. 80.- Cieneguilla 2. 81.- Cieneguilla 3. 82. ... San Antonio Oeste. 169.- San Miguel.
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Position 1 1 Monitor 2 1 1 Monitor 1 1 Monitor 1 1 1 

Signal. Quelle lnear-Click. LD-Systems MEI 100 G2 lnear Monitor. (Vox+Git L) Audio Technica M3. Vox Mic. Shure GLX-D4. Git Links + Bass Rechts Une 6 Relay ...
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1 Friday, 1 1 

o Don't trim past the dotted line, as the expiration date and BOX Top Code MUST be visible o Don't use STAPLES to attach
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408,10. 507,60. 719,00. 160. 4,78 1,45. 5,56 1,95. 6,35 2,89. 6,35 4,23. ,35 5,56. 14 7,23. 8 74 ~Ti~. 1'~1~~. 13,49 33,










 


[image: alt]





1(1)1\15 - Minsa 

e Informática, solicita se autorice el viaje del señor Juan José Castillo Cueva, analista de sistemas de información de
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Que el Decreto por el que se establece el Sistema Nacional para la Cruzada ..... Guadalupe Victoria, Durango C.P. 34700
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3 1 oel. 2013. CONSIDERANDO: Que, por Resolución Ministerial N" 240-2013-VIVIENDA, se designó temporalmente a la señora
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warranty service, return unit to place of purchase or mail to Lutron at 7200 Suter Rd., Coopersburg, PA 18036-1299, post
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J xtl. Interinstitucionaf, de fecha 19 de noviem bre del 2004, suscrito con el M ... jj. %s r z ., , . .'woNy ciudad de
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Codo de plástico (AN 35) con sistema de acoplamiento por clips C-35. Para todos los modelos comerciales de un motor de l
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Antonio Alexis Gómez Juárez. Coordinador de Asuntos Juddicos del. Sistema Estatal para el Desarrollo Integral de la Fami
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algoritmo Un conjunto de instrucciones dadas paso a paso para hacer .... c. 7 d. 20 e. 20. 4. 19.7. Vínculo con el estud
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RUBÉN JAVIER ESQUIVEL DOMíNGUEZ, A QUIEN EN LO SUCESIVO SE LE. DENOMINARÁ COMO "EL PRESTADOR DE SERVICIOS", AL TENOR DE
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alcanza su valor mínimo. Solución. El mínimo de una función se alcanza en los puntos donde su primera derivada es nula y
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18 may. 2016 - AXA COLPATRIA MEDICINA PREPAGADA S.A. [email protected]. LABORATORIO MÉDICO LAS AMÉRICAS. ENVIAR. POR F
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Velazquez Luis. Sanchez J. ML: 7-2. 11d S/C. De: 55-9 .... Adorno Luis. Rivera L D. ML: 20-1. 18d S/C ... Negron Ricardo
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AL2769 Organic Cereal pap "Baby Rice" 05_1891. AL2817-B Cereal Pap Buckwheat 13_1872. 2830 Cereal Pap Millet 14_0938. AL2963 Milk Pap Fine Apple ...
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EIZO LCD. Utility Disk. ColorNavigator Quick Reference. (ColorNavigator â€“ Hurtig reference). SkÃ¦rm. PRECAUTIONS. (SIKKERHEDS. FORANSTALTNINGER).
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